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Nr. 2 · Februar 2011 · 39. Jahrgang 

Informationsblatt des Amtes Eggebek 
mit den Gemeinden Eggebek, Janneby, Jerrishoe, 
Jörl, Langstedt, Sollerup, Süderhackstedt, Wanderup 
und amtliche Bekanntmachungen der 
Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup
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Ärztlicher
NOtdieNst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609/900-0 · Fax 04609/900-150

Liebe Patienten, 
Außerhalb der Öffnungszeiten der niedergelasse-
nen Ärzte sind dann zentrale Anlaufpraxen für die 
Notfallversorgung zuständig:
1. Flensburg, 
 Diakonissen-Anstalt, Knuthstr. 1
2. Schleswig, Martin-Luther-
 Krankenhaus, Lutherstraße 22
 Öffnungszeiten:
 Mo., Di., Do.  19.00-21.00 Uhr
 Mi., Fr.  17.00-21.00 Uhr
 Sa., So., Feiertag  09.00-13.00 Uhr
   17.00-20.00 Uhr
Patienten, denen es aus medizinischen Gründen nicht 
möglich ist, die Anlaufpraxis aufzusuchen, werden von 
einem zusätzlichen Fahrdienst für Hausbesuche ver-
sorgt.

Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gilt 
(ab 8.00 Uhr) eine landesweit einheitliche 
Rufnummer 0 18 05-11 92 92
Für lebensbedrohliche Notfälle gilt auch 
weiterhin die Notrufnummer 112.
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Apothekendienst  FebruAr 2011

E
 Treene-Apotheke
 Hauptstraße 30 · 24852 Eggebek
 Telefon 0 46 09 / 3 97

W
 Apotheke Wanderup
 Flensburger Str. 6 · 24997 Wanderup
 Telefon 0 46 06 / 5 55

M
 Mühlenhof-Apotheke
 Stapelholmer Weg 18 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 84 77

J
 Apotheke in Jübek
 Große Straße 34 · 24855 Jübek
 Telefon 0 46 25 / 18 580

U
 Uhlen-Apotheke
 Dorfstraße 12 · 24963 Tarp
 Telefon 0 46 38 / 9 20

G
 Bären-Apotheke
 Hauptstraße 14 · 24969 Großenwiehe
 Telefon 0 46 04 / 424

1  G 
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3  W 
4  U
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6 E
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11 G 
12 G
13 G 
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Notdienst 
wechselt täglich 
um 9 Uhr.

Sa. nur von 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.
Sonn- und Feier-
tage nur von 
10.00-12.00 und 
16.00-18.00 Uhr 
dienstbereit.

Ggfs. notwendige 
Änderungen ent-
nehmen Sie bitte 
den Aushängen in 
den Apotheken

Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung
Mo.-Fr. von 08:00 bis 11:30 Uhr und zusätz-
lich Do. von 15:30 bis 18:00 Uhr. 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Edgar 
Paulsen: täglich zu den Öffnungszeiten der 
Amtsverwaltung und nach Vereinbarung  - Tel. 
04609/900-224 
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bür-
germeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38/72 05  Do. von 18:15 bis 19:45 
Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinba-
rung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bür-
germeisterin Petra Nicolaisen
Tel. 0 46 06/272 o. 510, Fax. 0 46 06/96 50 55 
„Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 
16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinba-
rung

Archiv: Hans-Peter Steffensen
Freitags 8.00-11.30 Uhr Tel. 04609-900 304

Impressum:
Herausgeber: Amt Eggebek und die Gemeinden des Amtes 
und Kirchengemeinden Eggebek-Jörl und Wanderup
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waltungsbeamter Klaus-Dieter Rauhut
Für den Inhalt der kirchlichen Seiten sind die Kirchenge-
meinden verantwortlich.
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Das Informationsblatt erscheint jeweils am Beginn eines Mo-
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Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige 
und Freunde von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Fr. um 20.00 Uhr in der 
Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Das Krisentelefon
04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder see-
lischen Notlagen
Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr
Wocheneden + Feiertage rund um die Uhr

redaktionsschluss für die März-
Ausgabe ist am 

15. Febr. 2011

Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informationen kostenlos freiwillig vertraulich
Leitung des Dienstes Arzt für Neurologie und Psychiatrie  Herr Mesche 04621/810- 40
für Menschen mit Behinderungen  Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen Frau Hansen  04621/810 - 62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek 3. Montag im Monat 10:00-11:00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  Frau Medau 04621/810 - 35
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek jeden 2. Montag im Monat 11:00-12:00 Uhr
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstraße 38 Zi. 309/310 Montag 14:00-16:00 + Dienstag 
8:30-16:00 Uhr Frau Medau 0461/16844-819
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sitzungen
Einwohnerversammlung 
Gemeinde Eggebek
16.02.2011, 19:30 Uhr              Gasthof Thomsen 
Schwerpunkt: “Mögliche Ansiedlung eines Dis-
counters NETTO“
Gemeindevertretersitzungen
Gemeinde Wanderup
01.02.2011, 20:00 Uhr              Westerkrug
Gemeinde Eggebek
02.03.2011, 19:30 Uhr           Gärtnerkrug
Amtsausschusssitzung
03.03.2011 19:30 Uhr Dörpskrog in Janneby

Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fundsa-
che gemeldet:
- Schlüsselbund



3

Fest etabliert als Veranstaltung mit hohem Unter-
haltungswert hat sich der Neujahrsempfang des 
Amtes Eggebek bei vielen Bürgerinnen und Bür-
gern des Amtsbereichs. So war auch beim zehn-
ten Neujahrsempfang im Forum kein Stuhl mehr 
frei und dank Hausmeister Carsten Albertsen, der 
die letzten Stühle aus den Sitzungsräumen räum-
te, konnte auch der letzte Zuschauer noch Einlass 
und Platz finden. 
In seinen Begrüßungsworten blickte Amts-vorste-
her Edgar Paulsen auf ein Jahr reger Investitions-
tätigkeiten in den Gemeinden zurück. So konnten 
im Jörler Raum insgesamt sechs Kilometer neue 
Radwege durch Anwerbung von Fördermittel 
an Landesstraßen neu ausgebaut werden. Damit 
wurde die Verkehrssicherheit für die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer erheblich erhöht. Weiterhin 
ging er auf die außerordentlich positive Entwick-
lung der Eichenbachschule in Eggebek ein. Diese 
Regionalschule hat sich durch ihr hervorragendes 
sozialpädagogisches Konzept als eine der weni-
gen Regionalschulen im Lande Schleswig-Hol-
stein etabliert, die auch von Schülern und Eltern 
angenommen wird, wie der deutliche Zuspruch 
im Anmeldeverhalten zeigt.
Weiter informierte Bürgermeisterin Petra Nico-
laisen über die Seenlandschaft Handewitt/Wan-
derup. Im Außenbereich dieser beiden Gemein-

den befinden sich entlang der B 200 zahlreiche 
große Kiesentnahmestellen. Es sind dort bereits 
mehrere Seen mit über 100 ha Wasserfläche ent-
standen. Durch weiteren Kiesabbau im nächsten 
Jahrzehnt werden voraussichtlich noch weitere 
250 ha Wasserfläche geschaffen. Die beiden 
Gemeinden Handewitt und Wanderup haben es 
sich zur langfristigen Aufgabe gemacht, dieses 
Seengebiet zu einer Freizeit- und Erholungsland-
schaft zu entwickeln. Dabei gilt es, die Balance 
zwischen wünschenswerter Nutzung und einer 
weitestgehenden ungestörten, aber für den Men-
schen erlebbaren Natur zu halten.
Mitten in die Veranstaltung platzte Polizist Holm 
(Heiko Scholz), für alle Anwesenden „Polizist 
Herr Holm“, der den Langstedter Bürgermeis-
ter Jacob Bundtzen leider mitteilen musste, dass 
er seinen verkehrswidrig geparkten PKW nach 
mehreren vergeblichen Abschleppversuchen 
leider „abfackeln“ musste. „Falls Sie Ihren Wa-
gen trotzdem noch suchen sollten, an der Farbe 
werden sie ihn nicht wiedererkennen“, beschied 
Polizist Holm ihm unter dem Gelächter der Zuhö-
rer kurz und bündig. Durch das spontane Einbe-
ziehen weiterer Zuhörerinnen und Zuhörer trieb 
er die Stimmungskurve mächtig nach oben und 
hatte sich großen Beifall verdient.
In der Pause stärkten sich die Gäste am Büfett 

und den Getränkeständen und waren schnell im 
„Klönschnack“ mit Nachbarn, Bekannten und 
Freunden vertieft. Aber auch  die Bilderausstel-
lung der „Langstedter Malstuv“ fand reges Inte-
resse.
Locker und schwungvoll ging es weiter mit der 
Langstedter Theatergruppe, die unter Leitung 
von Viola Schößler eine Parodie aus dem Musi-
cal „Sister Act“ auf der Bühne zum Besten gab. 
Mittendrin entledigten sich Marvin Schößler und 
Richard Linstedt ihrer Mönchskutte und verwan-
delten sich in Michael Jackson. Zu den Klängen 
seiner Hits zelebrierten sie eine hervorragende 
Tanzshow. Begeisterungsstürme begleiteten die 
Laienschauspieler, die im März und April wieder 
mit einem eigenen plattdeutschen Stück im Gast-
hof Langstedt auf der Bühne stehen.
Für die musikalische Umrahmung sorgte die 
Band „Alte Zaiten“, die mit Geige, Gitarre und 
Akkordeon ein breites Repertoire von Klezmer, 
Folk, Caféhausmusik und alten Schlagern darbot.
Einen ruhigen und tragenden Abschluss bildeten 
das vielseitige Gesangsquartett Vocaholics, de-
ren Stimmen und Klangqualität verzauberte und 
den Abend mit einem musikalischen Hochgenuss 
ausklingen ließ.

Gutbesuchter Neujahrsempfang 
im Amt Eggebek
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Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek und der 
amtsangehörigen Gemeinden wurden vom 17.12.2010 bis zum 
20.01.2011 im Amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek 
nachstehendes rechtskräftig veröffentlicht:
17.12.10 Nr. 36  
S. 123 4. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Jörl 
über die Erhebung einer Hundesteuer
S. 124 4. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Egge-
bek über  die Erhebung einer Hundesteuer  
S. 125 2. Nachtragssatzung der Gemeinde Sollerup für das 
Haushaltsjahr 2010 

Rentensprechstunden 
Die Rentensprechstunden finden jeweils von 08:00 bis 
11:30 Uhr statt. In dringenden Fällen sind Sonderbera-
tungen und bei Behinderung oder schwerer Erkrankung 
Hausbesuche möglich.
Als nächster Sprechstundentermin ist Montag, der  
14. Februar  2011 vorgesehen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit Herrn Klatt un-
bedingt vorher telefonisch ein Termin zu vereinbaren. 
(Mo.-Fr. 09:00-12:00 u. 15:00-18:00 Uhr). Seine Tele-
fonnummer lautet: 04636/1316.

Ab dem 15. Februar sind die Steuern und Abgaben für 
2011 wieder fällig. Die Abgabenbescheide liegen ab En-
de Januar im Amt vor. Sie werden jedoch nur an die Steu-
erpflichtigen versandt, bei denen Änderungen im Betrag, 
in der Fälligkeit oder Anzahl (z.B. bei der Hundesteuer) 
eingetreten sind. Wenn Sie im Laufe der Monate Januar / 
Februar keinen neuen Bescheid für 2011 erhalten, gilt Ihr 
letzter Abgabenbescheid auch weiterhin. Die Hebesätze 
der Grundsteuer A und B, die sich nicht verändert haben, 

werden im Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek öffent-
lich bekanntgemacht.
Für Steuerzahler, die eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, läuft das Lastschriftverfahren weiterhin wie ge-
wohnt durch die Amtskasse Eggebek. Selbstzahler ent-
nehmen Betrag und Fälligkeit bitte Ihren Bescheiden.
Sollten Sie Fragen haben, setzen Sie sich bitte mit dem 
Steueramt in Verbindung: Tel.: 04609-900112 (Frau 
Kohrt).

Zensus 2011
Die europäische Union hat für das Jahr 2011 eine ge-
meinschaftsweite Volks-, Gebäude- und Wohnungs-
zählung - den Zensus 2011-  angeordnet. Auch die 
Bundesrepublik Deutschland wird sich an diesem Zen-
sus beteiligen, denn die aktuellen Bevölkerungs- und 
Wohnungszahlen basieren auf Fortschreibungen der 
letzten Volkszählungen. Diese fanden in Deutschland im 
früheren Bundesgebiet im Jahr 1987 statt. Mit dem Zen-
sus wird in Deutschland ein neues Verfahren eingeführt, 
das sich grundlegend von traditionellen Volkszählungen 
unterscheidet: Beim registergestützten Zensus werden 
hauptsächlich vorhandene Verwaltungsregister –vor al-
lem Melderegister und erwerbsstatistische Register der 
Bundesagentur für Arbeit- genutzt.
Angaben wie etwa zur Bildung und Ausbildung der Be-
völkerung oder Informationen über Gebäude und Woh-
nungen, die nicht in den Verwaltungsregistern enthalten 
sind, werden weiterhin mit Hilfe von Befragungen ge-
wonnen. 
Für die Gebäude- und Wohnungszählung sind bereits 
Fragebögen an die Hauseigentümer versandt worden. 
Ziel dieser Befragung ist es, gebäude- und wohnungs-
statistische Daten zu ermitteln, die in Deutschland nicht 
flächendeckend in Verwaltungsregistern zu Verfügung 

stehen. Bei der  Haushaltsbefragung, welche durch ge-
schulte Interviewer voraussichtlich im Mai und Juni 
stattfinden wird, werden ca. 10 % der schleswig-hol-
steinischen Bevölkerung zufällig ausgewählt und um 
Auskünfte gebeten. Die Haushaltsbefragung dient der 
statistischen Korrektur von Über- und Untererfassungen 
der Melderegisterdaten sowie der Gewinnung zusätzli-
cher Merkmale, die nicht in den Verwaltungsregistern 
verfügbar sind.
Weitere Informationen können Sie im Internet unter 
www.statistik-nord.de erhalten oder unter der Telefon-
nummer 040/42831-1851.

Mikrozensus 2011
Der Mikrozensus ist die amtl. Repräsentativstatistik über 
die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt in Deutschland. 
Eine Befragung ausgewählter Haushalte wird im gesam-
ten Jahr 2011 durchgeführt. Die betroffenen Haushalte 
erhalten ein Ankündigungsschreiben des Statistischen 
Landesamtes sowie eine Kurzinformation für die Be-
fragten. Ein Erhebungsbeauftragter  wird die Befragung 
zu einem vorher festgesetzten Termin mit Hilfe eines 
Laptops durchführen. Sollten dennoch Fragen zur Recht-
mäßigkeit auftreten, wenden Sie sich bitte an die Amts-
verwaltung Eggebek, Tel. 04609/9000.

Abgabenbescheide für das Jahr 2011
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Arbeitskreis Plattdüütsch 
in´t Amt Eggebek

S. 126 Haushaltssatzung der Gemeinde Sollerup 
für das Haushaltsjahr 2011 
S. 127 1. Nachtragssatzung der Gemeinde Egge-
bek für das Haushaltsjahr 2010 
S. 128 Haushaltssatzung der Gemeinde Eggebek 
für das Haushaltsjahr 2011 
S. 129 2. Nachtragssatzung der Gemeinde 
Langstedt für das Haushaltsjahr 2010
S. 130 Haushaltssatzung der Gemeinde Langstedt 
für das Haushaltsjahr 2011
S. 131 1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemein-
de Jörl für das Haushaltsjahr 2010
S. 132 Haushaltssatzung der Gemeinde Jörl für 
das Haushaltsjahr 2011
S. 133 + 134 Interessenbekundung zur flächendecken-
den Breitbandversorgung
24.12.10 Nr. 37  
S. 135 Gemeindevertretersitzung Janneby
14.01.11 Nr. 1  
S. 1 Haushaltssatzung der Gemeinde Janneby 
für das Haushaltsjahr 2011
S. 2 Festsetzung von Steuern und öffentlichen 
Abgaben
S. 3+4 Auslegung Entwurf der Abrundungssat-
zung Süderzollhaus der Gemeinde Janneby und Über-
sichtsplan

De „Arbeitskreis Plattdüütsch in’t Amt Eggebek“ 
laadt  to en „Reis na Kapstadt“ in. Dat is en The-
aterstück, wat de Nordangler Speeldeel Sünna-
vend, de 12. März 2011, um Klock half acht des 
Avends – 19.30 Uhr – in’t Deenstleistungszent-
rum opföhrt.
Mehr gifft dat in de März-Wir to lesen.

Ein Dankeschön 
für die Hilfsbereitschaft und Spenden für meine Kinder 
Lia, Luca, Lenn und Lando.

Heiko Lutter

De Malstuuv Langstedt  
wünscht allen ein gu-
tes neues Jahr und freut 
sich, ihre Bilder ausstel-
len zu dürfen.
Einige sind verkäuflich.
Bei Interesse Anruf bei 
M. Suhr (1272) o. A. 
Grille (1492).
Unsere Mitglieder von 
rechts: Tanja Tüxen, 
Tanja Liebig, Karl F. Ei-
chenauer, Margret Suhr 
und Annemarie Grille 
- nicht im Bild ist Ida 
Drenkow.

Ausstellung im DLZ

Wir malen mittwochs 18.00 Uhr im Bürgerhaus - Interessenten sind stets willkommen!

Fahrradfreunde treffen sich 2011

Zwei-Tagesfahrt auf dem Radweg „Alte Salzstraße“
Am 23. und 24. Juli 2011 geht es per Fahrrad auf 
den Spuren der alten Handelsstraße von Lüneburg 
nach Lübeck am Elbe-Lübeck-Kanal entlang. 
Voraussetzung ist eine genügende Teilnehmer-
zahl. Eine weitere Tour ist am 20. und 21. August 
2011 vorgesehen. 
Kosten pro Person: 145 Euro
Programm:
23.07.2011: Um 6:00 Uhr Verladen der Fahrräder 
in den Fahrradanhänger beim Busunternehmer 
Norbert Bischoff in Sollerup, Dorfstr. 26. An-
schließend Abfahrt nach Lüneburg mit dem Bus. 
Dann geht es schön gemütlich 60 km per Fahrrad 
nach Mölln. Übernachtung im Hotel „Waldlust“. 
24.07.2011: Nach dem Frühstück Stadtführung in 
Mölln zu Fuß, anschließend wieder per Fahrrad 
ca. 35 km bis Lübeck, Fahrräder verladen und 
Rückfahrt mit dem Bus nach Sollerup.
Leistungen: Personen- und Fahrradtransport von 
Sollerup nach Lüneburg und von Lübeck nach 
Sollerup, Übernachtung in Mölln mit Abendes-
sen und Frühstück, Stadtführung in Mölln.

Information und verbindliche Anmeldung für 
beide Fahrten vom 11.02. bis 20.02. 2011 unter 
Tel. 04607-789 oder Tel. 04638-898404.
Wir hoffen, Ihnen wird diese Zwei-Tagesfahrt ge-
fallen, und erwarten gerne Ihren Anruf.
Hans-Hermann Clausen und das Team vom Grü-
nen Binnenland
Weitere Fahrradtouren werden in der Wir veröf-
fentlicht.

Jugendferienwerk 2011
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglich-
keit, Kindern aus unseren  Gemeinden im Rah-
men des Jugendferienwerkes einen Ferienaufent-
halt zu ermöglichen. Bei einer Eigenbeteiligung  
der Eltern in Höhe von 50 Euro stehen Plätze in 
den folgenden Ferienlagern  durch das Kreisju-
gendamt zur Verfügung.
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche im 
Alter von 8 – 15 Jahren, deren Familien eine der 

redaktionsschluss für die März- 

Ausgabe ist am 15. Februar
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Fahrbücherei
Eggebek  Donnerstag 03.02.2011
Norderstraße 5: bei Gschwendtner  10:10-10:45 Uhr
Westerreihe 35 10:50-11:05 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten   11:45-12:10 Uhr
Thingplatz, Bushaltestelle 16:35-16:50 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16:55-17:15 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 17:20-17:50 Uhr
Janneby  Freitag 18.02.2011 
Eggebeker Weg 7 Thordsen 10:00-10:10 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 14:40-15:20 Uhr
Jerrishoe  Freitag 18.02.2011
Feuerwehrhaus 09:35-09:50 Uhr
Norderreihe 15 15:35-16:25 Uhr
Jörl  Montag 07.02.2011
Kätnerweg 11 12.20-12:35 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13:25-13:45 Uhr

Gemeinde Eggebek
Gerda Rossow  03.02.35
Christel Lorenzen  11.02.33
Annemarie Hohnsbehn 15.02.33
Maria Jessen-Asmussen 17.02.32
Hermann Christiansen 20.02.27
Gemeinde Janneby
Marie Schwarting  06.02.19
Hans-Heinrich Clausen 19.02.19
Thomas Schääfe  05.03.24
Gemeinde Jerrishoe
Hannelore Omelanowsky 07.02.30
Claus Christiansen  25.02.32
Ruth Boelk  04.03.34
Gemeinde Jörl
Rudolf Kraus  21.02.35
Gemeinde Langstedt
Käthe Christiansen  11.02.14
Berthold Nissen  11.02.35
Gemeinde Sollerup  ./.
Gemeinde Süderhackstedt -/-

Geburtstage in der Zeit vom 01.02.2011  bis 05.03.2011
Sterbefälle
03.01.2011 Johannes Carstensen, Eggebek,  78 J.
07.01.2011 Matthias Baum, Eggebek, 87 Jahre
Eheschließung
31.12.2010 Standesamt Schlei-Ostsee
Stefanie Schüler und Stefan Kahrs aus Eggebek
Beim Standesamt Eggebek wurden vorstehende Personenstands-
fälle beurkundet, bei denen die Betroffenen sich mit der Veröf-
fentlichung einverstanden erklärt haben. Personenstandsfälle (z.B. 
Geburt eines Kindes), die bei einem anderen Standesamt beurkun-
det worden sind, können wir nur veröffentlichen, wenn die Betrof-
fenen dies wünschen. Sollten Sie als Berechtigter an einer Ver-
öffentlichung eines auswärts beurkundeten Personenstandsfalles 
interessiert sein, bitten wir um entsprechende Mitteilung.

Aus dem 
Standesamt

Gemeinde Wanderup
Marilene Jürgensen  18.02.30
Heinz Clausen  18.02.33
Ida Petersen  18.02.34
Annemarie Andresen 21.02.35
Marianne Marxen  21.02.35
Heinke Schreber  02.03.30
Ehejubiläum
Meta und Markus Thiesen, Wanderup begehen 
am 02. März 2011 das Fest der Diamantenen  
Hochzeit.
Irma und Christian Hansen, Eggebek begehen am 
03. März 2011 das Fest der Goldenen Hochzeit.
Herausgeber und Redaktion gratulieren 
herzlich.
Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen in der WIR und 
Tagespresse
Geburtstage werden ab dem 75. Lebensjahr nur mit einer Einverständniser-
klärung in der WIR-Zeitung und der Tagespresse veröffentlicht. Die Ehejubi-
läen werden in der WIR-Zeitung und der Tagespresse nur veröffentlicht, 
wenn mir eine entsprechende Einverständniserklärung zur Veröffentlichung 
vorliegt.    

Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9  13:50-14:05 Uhr
Hauptstraße 39A 14:10-14:25 Uhr
Kleinjörl: Grundschule 15:00-15:30 Uhr
Langstedt  Donnerstag 03.02.2011
Ulmenallee: Kindergarten 11:15-11:35 Uhr
Keelbeker Weg / Langacker 16.05-16:30 Uhr
Sollerup  Montag 07.02.2011
Landgasthaus Dorfstraße 15:35-16:10 Uhr
Süderhackstedt  Montag 07.02.2011
Dorfstraße 10:  11:50-12:05 Uhr
Hauptstraße 5  14:35-14:50 Uhr
Wanderup  Dienstag 01.02.2011
Schule 11:20-11:40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11:45-12:05 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12:10-12:30 Uhr
Ringstraße 37 13:25-13:55 Uhr
Sünneby 14 14:00-14:20 Uhr
Ellersieg 12 14:25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17:00-17:40 Uhr

Wir  informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im Februar 2011
05. + 06.02.11 Heike Friedrichsen, Regina Petersen 
und Johanna Priddat
12. + 13.02.11 Ute Aye, Bettina Dreißigacker, Maren 
Klosinsky und Regina Petersen
19. + 20.02.11 Ute Aye, Karin von Holdt und Johanna 
Priddat
26. + 27.02.11 Heike Friedrichsen, Maren Klosinsky, 
Regina Petersen und Johanna Priddat
- Änderungen vorbehalten –                                                                                               
Die Schwestern sind zu erreichen über die Sozialstati-
on im Amt Eggebek unter der Telefonnummer 

04606/348 oder 0160/2607575

folgenden Kriterien erfüllt:
* Familie erhält Leistungen nach Hartz IV
   (ALG II)
* Familie ist wohngeldberechtigt
Mädchen und Jungen folgender Altersgruppen 
können an den Zeltlagern teilnehmen:
Neukirchen I (03.07. - 20.07.2011)
die vom 21.07.1998 – 01.01.2003 geboren sind 
(8-12 Jahre)
Neukirchen II (24.07. - 10.08.2011)
die vom 11.08.1995 – 24.07.1998 geboren sind 
(13-15 Jahre)
Rantum I  (02.07. – 21.07.2011)
die vom 22.07.1995 – 02.07.1999 geboren sind 
(12-15 Jahre)
Rantum II (22.07. – 05.08.2011)
die vom 06.08.1995 – 22.07.1999 geboren 
sind (12-15 Jahre)
Weseby I (03.07. – 19.07.2011)
die vom 20.07.1998 – 03.07.2002 geboren
sind (9-12 Jahre)
Weseby II (22.07. – 07.08.2011)
die vom 08.08.1998 – 22.07.2002 geboren sind 
(9-12 Jahre)
Büsum (statt Klitten/DK) (09.07.–23.07.2011)
die vom 01.01.1998 – 01.01.2003 geboren 
sind (8-12 Jahre)
Um Anmeldung wird bis spätestens 25. Febru-
ar 2011 bei der Amtsverwaltung Eggebek, Herr 
Juhre, Tel. 04609/900-208, gebeten. 

Mittwoch 15:00-17:00 Uhr  
 Kinder und Jugendliche
Mittwoch 17:00-19:00 Uhr  
 Baden nur für Frauen
Mittwoch 19:00-21:00 Uhr  
 Baden nur für Erwachsene
Freitag 17:00-19:00 Uhr  
 Frei für alle Altersgruppen
Sonnabend 15:00-17:00 Uhr  
 Frei für alle Altersgruppen
Sonnabend 17:00-18:00 Uhr  
 Baden für Erwachsene 

Ein besonderes Angebot gibt es für Gruppen, 
welche die Schwimmhalle geschlossen für sich 
anmieten können.
Auch für die Geburtstagsfeier Ihrer Kinder 
steht Ihnen die Lehrschwimmhalle zur 
Verfügung. 
Die Vermietung erfolgt hierbei jeweils für 2 
Stunden und kostet insgesamt 40,00 Euro.
Terminabsprachen bei Herrn Hausmeister 
Reichenberg, Tel.  0160 957 503 34.

Öffnungszeiten Lehrschwimmhalle Eggebek
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Sc h u l n a c h r i c h t e n

Motopädagogik 
in der Eichenbachschule und jukidz Eggebek-Langstedt

Seit zwei Jahren bietet der Eggebeker Jugendpfle-
ger Matthias Pose sowohl an der Schule als auch 
am jukidz Eggebek-Langstedt seine motopädago-
gische Angebote für Kinder und Jugendliche an. 
Das Wort Motopädagogik setzt sich aus den 
Wörtern Motorik (Bewegung) und Pädagogik 
zusammen. Vereinfacht ausgedrückt bedeutet 
Motopädagogik also die Erziehung der Kinder 
und Jugendlichen über, durch und mit der Be-
wegung. Die Motopädagogik speist sich aus dem 
psychologisch-humanistischen Menschenbild 
und will die Menschen in ihrer Ganzheit fördern. 
„Dabei bedient sie sich der Psychomotorik als 
entwicklungsorientierten ganzheitlichen Ansatz 
der Erziehung über Fühlen, Spüren, Erleben, 
Wahrnehmen, Bewegen, Handeln und Denken.“ 
(Lehrplan der Fachschule für Motopädagogik 
Neumünster).
Herrn Pose ist es immer wieder wichtig, auf 
den Stellenwert der Bewegung im Allgemeinen 
hinzuweisen, da die Grundlagen der Gesamt-
entwicklung des Menschen die Bewegung ist. 
„Je vielfältiger sich Kinder bewegen und Bewe-
gungsanreize für sich nutzen können, desto besser 
entwickeln die Kinder ihre Lernbereitschaft und 
Lernfähigkeiten, um somit in der Schule, aber 
auch im Alltag gut zurechtzukommen“. Leider 
geht der allgemeine Trend in die Gegenrichtung, 
denn im Durchschnitt beschäftigen sich die Kin-
der vier Stunden täglich mit den Massenmedien, 
wie Computer, Fernsehen, Spielekonsolen und so 
weiter. Die negativen Folgen werden heutzutage 
immer sichtbarer. So steigt die Zahl an Kindern, 
die Ritalin nehmen, die zum Ergotherapeuten ge-
schickt werden oder Sozial- wie auch Lernschwä-
chen (Teilleistungsschwäche) haben. Mit dem 
Konzept der Motopädagogik gibt Herr Pose den 
Kinder, Jugendlichen, aber auch den Eltern An-

gebote und Methoden an die Hand, die dem oben 
genannten negativen Trend entgegenwirken. 
In der Schule leitet Herr Pose verschiedene Psy-
chomotorikkurse für Grundschulkinder, macht 
mit den Regionalschulklassen Teamtraining oder 
lässt die Kinder sich frei in der Halle bewegen. 
Innerhalb seiner Arbeit an der Schule ist es dem 
Motopädagogen wichtig, dass die Kids andere 
„bewegte“ Formen des Lernen kennen lernen, 
und so ganzheitlich gefördert werden. 
Innerhalb seiner Tätigkeit im Jugend- und Kin-
derzentrum Eggebek-Langstedt, das sich am na-
turbelassenen Beektal befindet, ist es dem Moto-
pädagogen wichtig, dass die sich Kids innerhalb 
ihrer Freizeit, freiwillig und selbsttätig ihrer Er-
lebensräume aussuchen und erobern. Die Natur 
biete dafür die besten Handlungsräume. Denn 
auf den Rasenflächen kann gebolzt werden oder 
es können Gruppenspiele gespielt werden. An 
den Bäumen können die Kids klettern oder sich 
gegenseitig in den Hängematten schaukeln. Die 
Beek bietet die Möglichkeit, sich mit Wasser-
spielen zu beschäftigen und auf dem Teerboden 
der Parkplätze kann man wunderbar Waveboard 
oder Einrad fahren. Bis zu 20 Kids im Alter von 
8 bis 17 finden täglich ihren Weg ins jukidz und 
verbringen und gestalten dort gemeinsam mit 
dem fünfköpfigen Team ihre Freizeit. „Bei uns 
wollen, können und sollen die Kids die bewegte 
Freizeit gemeinsam erleben, denn das Ziel unse-
rer Arbeit“, so der Motopädagoge, „ist es, dass al-
le Kinder Spaß und Freude haben und gemeinsam 
miteinander und zueinander in eine Bewegungs-
beziehung kommen, wodurch sie ihre individuel-
len und sozialen Kompetenzen fördern. ”

Informationsabend
Regionalschule Klasse 5
Der Informationsabend für die Aufnahme in die 
Klasse 5 an der Regionalschule Eggebek findet 
statt am

Donnerstag, dem 17. Februar 2011 
um 18:30 Uhr in der Aula der 
Schule Eggebek.
Der Anmeldezeitraum für Klasse 5 ist in der 
Zeit vom  14. März 2011 bis 18. März 2011
Montag, 14.03.2011, bis Freitag, 18.03.2011 von 
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr - zusätzlich Dienstag, 
15. März 2011 von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Die Eltern melden ihre Kinder persönlich unter 
Vorlage
	 •		 des	Anmeldescheines,
	 •		 der	Schulartempfehlung,
	 •		 des	letzten	Zeugnisses,	
	 •		 der	Abstammungsurkunde	oder		 	
  Geburtsurkunde,
	 •		 der	schriftlichen	Anerkennung	bei		
  vorliegender Legasthenie ihres Kindes,
	 •	 des	Lernplanes,	wenn	vorhanden,
im	Sekretariat	der	Schule	Eggebek	an	(bitte	auf	
vollständige Unterlagen achten).
Beratungstermine	 bei	 abweichender	 Schulart-
empfehlung	 bietet	 Herr	 Wannick	 (Rektor	 der	
Schule	Eggebek)	am	01.	März	2011	in	der	Zeit	
von 13:30 Uhr bis 15:00 Uhr an. Die Eltern ver-
einbaren telefonisch einen Termin für diesen 
Tag	(Tel.	0	46	09/	3	72).

Babyschwimmen
Babyschwimmen und Schwimmkurse für Kinder
Anmeldung für neue Kurse im Frühjahr 

Info und Anmeldung

 Udo Schütte Praxis für Physiotherapie   
 Kiefernweg 9 · Tarp · Tel. 0 46 38-75 48
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Termine im Amt 
Siehe auch im Internet: www.amt-eggebek.de

Veranstaltungen vom 1. Februar - 31. März 2011
01.02. Di. 20:00 „Wege aus der Brüllfalle“ Wanderup Kindertagesstätte
01.02. Di. 20:00 Gemeindevertretersitzung GV Wanderup Westerkrug
02.02. Mi. 14:30 Landfrauen Jahreshauptversammlung  Haus an der Treene, Tarp
02.02. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
02.02. Mi. 20:00 Frauenkino Jörl MarktTreff
03.02. Do. 19:30 Plattdüütsche Runn Wanderup Begegnungsstätte
04.02. Fr. 16:00 VUF Jugendgeneralversammlung Wanderup Dänische Schule
04.02. Fr. 19:00 bzw. 19:30 Reiterverein Eggebek Jugendversammlung Jahreshaupt-  
  versammlung mit anschl. Essen Eggebek Gasthof Thomsen 
04.02. Fr. 19:30 Sterbekasse Jerrishoe Jahreshauptversammlung Landgasthof Heideleh
04.02. Fr. 19:30  FFW Generalversammlung Wanderup Westerkrug
05.02. Sa.  Reitverein Sollerup/Hünning Kinderringreiten
05.02. Sa. Sportschützenverein Langstedt Schützenfest
07.02. Mo. 15:00 DRK Kartenspielen Janneby/Süderhackstedt
08.02. Di. 9:00-11:00 DRK-OV Eggebek Kleiderkammer Eggebek
08.02. Di. 19:30 Sportschützenverein Langstedt, Doppelkopf und Preisskat Schützenheim
08.02. Di. 20:00 VUF Jahreshauptversammlung Wanderup Dörpshuus
08.02. Di. Schützenverein Jahreshauptversammlung Eggebek
09.02. Mi. 15:30 Club für die ältere Generation Faschingfeier Gärtnerkrug
10.02. Do. 20:00 Frauentreff Eggebek „Selbst-Bewusst-leben“ Seniorentagesstätte
11.02. Fr. 19:30 Ringreiter Jahreshauptversammlung Jerrishoe Landgasthof Heideleh
11.02. Fr. 17:30 Jugendfeuerwehr Jahreshauptversammlung Jerrishoe Fwgerätehaus
11.02. Fr. FFW Jahreshauptversammlung Eggebek
12.02. Sa. 14:00 Reiterverein Eggebek Bowling
12.02. Sa. 19:30 Sozialverband Ortsgruppe Eggebek Verbandsfest Gärtnerkrug
12.02. Sa. 19:30 FFW Janneby Feuerwehrfest
14.02. Mo. 14:30 DRK Klön- u. Spielnachmittag Jerrishoe Landgasthof Heideleh
14.02. Mo. 8:00-11:30 Rentensprechstunde Eggebek DLZ
15.02. Di. 15:00 Seniorenbeirat Eggebek öffentliche Sitzung Eggebek DLZ
15.02. Di. 19:30 Landfrauenverein Wanderup Vortrag „Verliebt Trecker fahren“
 Sollerup Landgasthof
15.02. Di. 19:30 Wirtschaftsverein Jahreshauptversammlung Wanderup Westerkrug
16.02. Mi. 19:30 Einwohnerversammlung GV Eggebek Gasthof Thomsen
16.02. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
17.02. Do. 10:00-12:00 Seniorenbeirat Eggebek Sprechtag Kirchengemeindehaus
17.02. Do.  19:30 DRK OV Bollingstedt-Langstedt Jahreshauptversammlung Engbrück
17.02. Do. 15:00 DRK Kartenspielen Jörl
17.02. Do.  18:30 Informationsabend Regionalschule Eggebek „Aufnahme Klasse 5“
 Regionalschule
17.02. Do. 19:30 Reiterverein Mitgliederversammlung Wanderup Westerkrug
18.02. Fr. 19:30 FFW Jahreshauptversammlung Jerrishoe Landgasthof Heideleh
18.02. Fr. SOVD Jahreshauptversammlung Eggebek
19.02. Sa.  TSV Wanderup  Jugendversammlung u. Fahrt zur Eishalle
19.02. Sa. 15:00-17:00 Plattdüütsche Nachmiddag  Kleenjörl MarktTreff
19.02. Sa. 18:00 FFW Eggebek Biikebrennen Eggebek bei Willy Toft an der Alarmstraße)
20.02. So. FFW Wanderup Fahrt zur Niederdeutschen Bühne
22.02. Di. 19:00 LandFrauenverein Wanderup Jahreshauptversammlung Westerkrug
22.02. Di. 19:00 FFW Jerrishoe DoKo-Reserve Feuerwehrgerätehaus
23.02. Mi. 20:00 Dänischer Frauenverein Jahreshauptversammlung Wanderup
 Dänische Turnhalle

26.02. Sa. 13:30-bis ca. 18:30 Frauentreff Eggebek Meditation am Nachmittag
 Seniorentagesstätte
26.02. Sa. 19:30 Jagdgenossenschaft Jerrishoe Fest Landgasthof Heideleh
26.02. Sa. 19:30 FFW Jörl Feuerwehrfest
26.02. Sa. FFW Eggebek Feuerwehrfest
27.02. So. 10:00 Sozialverband Frühstück Schützenheim Tarp
27.02. So. 09:00 FFW Janneby Bosseln Feuerwehrgerätehaus
01.03. Di. 19:00 Schützengilde Wanderup Generalversammlung Westerkrug
02.03. Mi. 19:30 Gemeindevertretersitzung GV Eggebek Gärtnerkrug
02.03. Mi. SSF Langstedt Jahreshauptversammlung
02.03. Mi. 20:00 Frauenkino  Jörl MarktTreff
02.03. Mi. 19:30 Preisdoppelkopf Eggebek Gasthof Thomsen
03.03. Do. 19:30 Amtsausschusssitzung Amt Eggebek Janneby Dörpskrog
03.03. Do. LandFrauenverein Wanderup „Schlampenlust“
04.03. Fr. 19:30 MFC Tarp Jahreshauptversammlung Jerrishoe Landgasthof Heideleh
05.03. Sa. 14:00-16:00 Gemeinde Jerrishoe Annahme von Busch und Gestrüpp Bolzplatz
05.03. Sa. FFW Sollerup, Süderhackstedt Feuerwehrfest
07.03. Mo. 16:00-18:00 JUZ RosenMo.sfete für Kinder Wanderup
07.03. Mo. Reitverein Sollerup/Hünning Faschingsumzug
07.03. Mo. DRK Kartenspielen Janneby/Süderhackstedt
07.03. Mo. Grundschule Kleinjörl Fasching
07.03. Mo. 19:30 DRK Infoabend Jerrishoe Landgasthof Heideleh
08.03. Di. 14:30 DRK Klönnachmittag Jerrishoe Landgasthof Heideleh
08.03. Di. 19:30 Sportschützenverein Langstedt, Doppelkopf und Preisskat Schützenheim
08.03. Di. 19:30 DRK Janneby Jahreshauptversammlung 
08.03. Di. 19:30 Gemeindevertretersitzung Jerrishoe Landgasthof Heideleh
09.03. Mi.  15:00 Club f.d.ältere Generation Jerrishoe
10.03. Do.  19:30 DRK Wanderup Jahreshauptversammlung Westerkrug
10.03. Do. LandFrauenverein Wanderup Modenschau
10.03. Do. 20:00 Frauentreff Meditative Tänze
11.03. Fr. 19:30 FFW Preisskat und Würfeln f. Jedermann Jerrishoe Feuerwehrgerätehaus
11.03. Fr. 19:30 TSV Wanderup Jahreshauptversammlung Norderkrug
12.03. Sa. 19:30 Plattdüütsche Arbeitskreis Theaterstück „Reis na Kapstadt“ Eggebek DLZ
12.03. Sa.  11:00 19:30 Schützenverein Königsschießen / Königsfest Jerrishoe
 Landgasthof Heideleh
12.03. Sa. 19:30 FFW Wanderup Kameradschaftsfest Westerkrug
15.03. Di. 19:00 DRK Preisdoppelkopf und Preisskat Janneby
16.03. Mi. 14:30 Landfrauen Vortrag Bgh. Tarp
16.03. Mi.  Sportschützen Langstedt Jahreshauptversammlung
17.03. Do. 15:00 DRK Kartenspielen Jörl
18.03. Fr. 19:30 Plattdt. Runde Jahreshauptversammlung Wanderup Westerkrug
19.03. Sa. Reiterverein Eggebek  Reiterball
19.03. Sa. 19:30 FFW Kameradschaftsfest Jerrishoe Landgasthof Heideleh
21.03. Mo. DRK Jahreshauptversammlung Eggebek
24.03. Do. 19:30 Pflanz- u. Verschönerungsverein Jahreshauptversammlung Wanderup
25.03. Fr. Frauentreff Jahreshauptversammlung Eggebek Gärtnerkrug
25.03. Fr. TSV Jahreshauptversammlung Eggebek
25.03. Fr. 15:00 Sozialverband Jahreshauptversammlung Jerrishoe Landgasthof Tarp
26.03. Sa.  Ab 14:00 Dorfreinigung Wanderup
26.03. Sa. 19:30 Jannebyer Jäger Jagdbüffet Wanderup Westerkrug
27.03. So. Landfrauenverein Fahrt zum Musical

Aus der Geschäftswelt
Firmenneugründungen im Amtsbereich Eggebek
Zylle Fishing Nord Angelreisen u. Angelgeräte
Sven Siewertsen, Schützenweg 15 a, 24852 Langstedt
Mobiltelefon:   0151/10366726 - www.zylle-fishing.de
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. Beratungsstelle 2030
Beratungsstellenleiterin für den Lohnsteuerhilfeverein e.V. Doris Berndsen
Bollingstedter Straße 12 d, 24852 Langstedt
Tel. 04609/95 494 20, Fax 04609/95 494 19
doris.berndsen@vlh.de - www.vlh.de/bst/2030

redaktionsschluss für die
März-Ausgabe ist am 15. Februar 
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Aus der  Reg ion

Die Selbsthilfegruppe für Diabetiker
trifft sich am Mittwoch, dem 9. Februar 
im Landgasthof Tarp um 15.00 Uhr in der 
„Seekiste“.

Anerkennung für „Engagement in der Region“
Regionalentwicklung ohne engagierte 
Bürger - das funktioniert nicht. Viele Pro-
jekte würden ohne das Engagement der 
Bürger und Akteure in der Region nicht 
zustande kommen. Dieser Einsatz wurde 
jetzt im Rahmen des bundesweiten Wett-
bewerbs „Engagement in der Region“ für 
das Kooperationsprojekte „Vernetzung 
der Jugendarbeit im ländlichen Raum“ 
der beiden AktivRegionen Eider-Treene-
Sorge und Südliches Nordfriesland be-
lohnt. „Es ist schön, dass unser Projekt 
so viel Anerkennung erntet und einfach 
mal jemand Danke sagt“, freute sich Ute 
Babbe (Projektleiterin Kreisjugendring 
NF) bei der Übergabe der Urkunde. Auch 
von kommunaler Seite gibt es tatkräftige 
Unterstützung für das Projekt. Das Amt 
Nordsee-Treene, welches die Träger-
schaft des Projektes inne hat, engagiert 
sich für die Kinder- und Jugendarbeit im 
ländlichen Raum, ebenso wie die beiden Aktiv-
Regionen Südliches Nordfriesland und Eider-
Treene-Sorge. Die Beteiligten nahmen strahlend 
die Urkunden, stellvertretend übergeben von 
Regionalentwicklerin Henriette Thomas (Eider-
Treene-Sorge GmbH), entgegen. 
Ausgelobt wurde der Wettbewerb von der Bun-
desanstalt für Landwirtschaft und Ernährung 
(BLE) in Zusammenarbeit mit der Deutschen 
Vernetzungsstelle Ländliche Räume (DVS). Ziel 
des Wettbewerbs war es, die Arbeit von enga-
gierten Bürgern zu würdigen und aufzuzeigen, 
wie wichtig das Engagement eines Jeden für eine 
erfolgreiche Regionalentwicklung ist. 

386 Regionen waren aufgerufen ihre Projekte 
einzureichen. Insgesamt wurden bundesweit 23 
Projekte ausgewählt, die als Finalisten aus dem 
Wettbewerb hervorgingen. Eines davon war das 
Kooperationsprojekt „Vernetzung der Jugendar-
beit im ländlichen Raum“ der AktivRegionen Ei-
der- Treene-Sorge und Südliches Nordfriesland.
Deutschlandweit wird das Projekt „Vernetzung 
der Jugendarbeit im ländlichen Raum“ durch die 
DVS beworben. So findet sich neben einer Prä-
sentation des Projektes und seiner Inhalte in der 
offiziellen Broschüre auch auf der Homepage 
der DVS eine nähere Beschreibung (http://www.
netzwerk-laendlicher-raum.de/service/foerde-

Amtsvorsteherin Karen Hansen, Projektleiterin 
Kreisjugendring NF Ute Babbe, die leitenden Ver-
waltungsbeamten Claus Röhe und Stefan Ploog und 
Regionalentwicklerin Henriette Thomas (v.l.) Winterwandern 

in Bollingstedt
Am 27.02.2011 veranstalten der TSV Bollings-
tedt-Gammellund, die Jäger aus Bollingstedt und 
Gammellund, der Gammellunder Karnevalsver-
ein und die Schützengilde Bollingstedt ein Fami-
lien-Winter-Wandern.
Gestartet wird von der Gaststätte Engbrück von 
11.00 - 12.00 Uhr.
Mitzubringen sind gute Laune, festes Schuhzeug, 
Kugelschreiber und Unterlage.
Während der Wanderung ist ein Imbiss vorgese-
hen.
Die Strecke beträgt ca. 5,0 km, anschließend ge-
mütliches Beisammensein und Preisverleihung in 
Engbrück. 

rung-wettbewerbe/). Ein breites Publikum konn-
te auch auf der Messe „euregia“ die im Oktober 
2010 in Leipzig stattfand, angesprochen werden. 
Vor Ort wurde das Projekt am Stand der DVS 
vorgestellt. Um ein noch größeres Publikum auf 
die Jugendarbeit im ländlichen Raum aufmerk-
sam zu machen, präsentiert sich das Projekt im 
Januar auf der Internationalen Grünen Woche in 
Berlin in der Halle LebensTraum Dorf, mit vielen 
Aktionen am Stand und einem breiten Bühnen-
programm.                      Jasmin Tarhouni

Sara Jacobsen

Hauptstraße 22 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 - 95 38 68
Topf- u. Schnittblumen für jeden Anlass

Kranzbinderei, Hochzeitsfloristik
Girlanden, Richtkronen

Vermietung
In Eggebek, Berliner Straße 3, ist ab dem 01.03.2011 eine 
sanierte Wohnung zu vermieten.
2-Zimmer-Wohnung mit ca. 55 m2 Wohnfläche.
Mietbeginn und Preise sind bei der Amtsverwaltung, Herrn Hen-
ningsen, Telefon 04609/900-209 zu erfragen. 
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Preisdoppelkopf Gasthof Thomsen
Das Preisdoppelkopfspielen findet 14-tägig 
um 19.30 Uhr statt.
Die nächsten Termine: Mittwoch, 02.  und 16. 
Februar und 02. März 2011.

Nach Vorberatungen im Finanzausschuss fasste 
die Gemeindevertretung Eggebek auf ihrer letz-
ten Sitzung des Jahres einstimmig den Beschluss 
zur Anhebung der Grundsteuerhebesätze 2011 
von bisher 310 % bei der Grundsteuer A und 
320 % bei der Grundsteuer B auf nunmehr 330 
% bzw. 340 %. Die Sprecher aller Fraktionen 
betonten, dass ihnen diese Entscheidung nicht 
leicht falle. Die kommunalen Finanzen werden 
aber durch Entscheidungen des Bundes und des 
Landes immer mehr „ausgetrocknet“. Beispiel-
haft wurden die massiven Kürzungen im Finanz-
ausgleich durch das Land sowie die Übertragung 
neuer Aufgaben in der Kita-Betreuung durch den 
Bund erwähnt. Allein der Haushaltsansatz mit 
dem Zuschuss an den eigenen DRK Kindergarten 
hat sich in den letzten fünf Jahren von 117.000 
Euro auf 244.000 Euro mehr als verdoppelt. 

Da trotz höher zu erwartender Steuereinnahmen 
bei der Gewerbesteuer sowie auch bei der Grund-
steuer der Haushalt in 2011 ein strukturelles De-
fizit von 140.000 Euro ausweist und auch in der 
weiteren, mehrjährigen Finanzplanung für die 
Folgejahre Defizite prognostiziert werden, führte 
für die Gemeindevertretung kein Weg an einer 
Anhebung der beiden Grundsteuersätze vorbei. 
Damit ist für den Steuerzahler eine Erhöhung von 
seiner Steuerlast um sechs Prozent verbunden. 
Insgesamt sind für die Gemeinde Eggebek damit 
Mehreinnahmen in Höhe von ca. 17.000 Euro 
verbunden. 

Der Hebesatz für die Gewerbesteuer wurde nicht 
verändert, da er bereits in 2010 auf 380 Prozent-
punkte festgesetzt wurde.

Erfreulich hat sich dagegen die Haushaltssitu-
ation der Gemeinde in 2010 entwickelt. Durch 
erhebliche Steuernachveranlagungen sowohl bei 
der Grundsteuer (190.000 Euro) und der Gewer-
besteuer (250.000 Euro) wird das Haushaltsjahr 
mit einem außerordentlichen positiven Abschlus-
sergebnis beendet werden. Neben einer Rückstel-
lung in Höhe von 140.000,00 Euro zur Sicherung 
des Haushaltsausgleichs 2011 kann aus diesen 
Steuermehreinnahmen auch der Eigenanteil an 
den Baukosten der Erweiterung der Eichenbach-
schule in Eggebek in Höhe von 170.000 Euro 
durch die Gemeinde mit dem Nachtragshaushalt 
2010 finanziert werden.
Wie auch die übrigen Gemeinden des Amtes Eg-
gebek wird auch die Gemeinde Eggebek einen 
Wegenutzungsvertrag für die Strom- und Gas-
versorgung mit der E.ON-Hanse abschließen. 
Die Laufzeit wird auf zehn Jahre beschränkt mit 
einem einheitlichen Vertragsende aller acht Ge-
meinden des Amtes. Über das weitergehende 
Angebot zur Beteiligung am Netzkapital wird die 
Gemeindevertretung im Frühjahr 2011 separat 
entscheiden.
Keine Mehrheit fand der Antrag der CDU-Frak-
tion, seitens der Gemeinde beim Amtsausschuss 
vorstellig zu werden, um durch eine Untersu-
chung Möglichkeiten zur Kosteneinsparung 
durch verstärkte Kooperation oder durch Verwal-
tungsfusionen prüfen zu lassen. Amtsvorsteher 
Edgar Paulsen erklärte, dass die Personalkosten-
vergleiche der zurückliegenden Jahre belegen, 
dass die Amtsverwaltung Eggebek wirtschaftlich 
organisiert und aufgestellt ist. Ferner wurde dar-
auf verwiesen, dass auch ein Mitglied der CDU-

Fraktion im Amtsausschuss vertreten ist und dort 
entsprechende Anträge direkt einbringen kann. 
Darüber hinaus sind Beschlussempfehlungen der 
Gemeindevertretung für die Eggebeker Amtsaus-
schussmitglieder auch nicht bindend (kein impe-
ratives Mandat).
Aus der Arbeit des Bauausschusses berichtete 
stellv. Vorsitzender Wilfried Schlack. Im Aus-
schuss wurden Überlegungen zur Sanierung der 
Bürgersteige im Treeneringgebiet diskutiert. Da 
im nächsten Jahr auch umfangreiche Sanierungs-
maßnahmen seitens des beauftragten Wasserver-
bands an den Schmutzwasserleitungen anstehen, 
die in diesem Bereich bereits ca. 50 Jahre alt sind, 
sollen beide Maßnahmen möglichst miteinander 
verbunden werden. Um eine Beitragserhebung 
der Anlieger dabei zu vermeiden, erfolgt die In-
standsetzung der Bürgersteige voraussichtlich 
wieder mit einer Schwarzdecke durch den Un-
terhaltungsverband. Höherwertige Pflasterungen 
und weitergehende Maßnahmen der Straßen-
gestaltung in diesem Wohnquartier führen nach 
dem Kommunalabgabenrecht zu Beitragsveran-
lagungen, die die Gemeinde jedoch in der heuti-
gen Zeit vermeiden möchte.
In seinem Verwaltungsbericht lobte Bürgermeis-
ter Reinhard Breidenbach die Gestaltung der Au-
ßenanlagen und des Spielplatzes beim Kindergar-
ten in der Berliner Straße. Diese Arbeiten wurden 
von den Gemeindearbeitern in Eigenregie ausge-
führt, die auch jetzt wieder im Winterdienst be-
sonders stark engagiert sind.

Eggebek hebt Grundsteuersätze an

Neugründer aufgepasst!
Im Gewerbe- und Gründerhof im Dienstleistungszentrum 
in Eggebek, Hauptstr. 2, stehen im Dachgeschoss 
moderne, helle Büroräume mit ca. 60 m2  
Nutzfläche zur Verfügung.
Kontakt über das Amt Eggebek, Herrn Henningsen, 
Telefon: 04609/900-209.

Gewerbebetriebe aufgepasst!
Am Beektal 1 - in wunderschöner Lage stehen 
Gewerberäumlichkeiten zwecks vielfältiger 
Nutzung in verschiedenen Größen zur Verfügung.

Gute Ausstattung, freundlicher Gesamteindruck und güns-
tige Mietkonditionen lassen dieses Objekt zu einer interes-
santen Gelegenheit werden.

Interessenten melden sich bitte beim Amt Eggebek, Herrn 
Henningsen, Telefon: 04609/900-209.
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Nachfolger/in gesucht!
Frau Ina Cantow sucht für ihre Arbeit zum 
Wohle des Tierschutzes in Eggebek und 

Langstedt aus gesundheitlichen 
Gründen dringend eine/n Nach-
folger/in. Wer Interesse an dieser 
wichtigen Arbeit hat, erfährt Ein-
zelheiten unter Tel. 04609/56207

Seniorenbeirat
eggebek

Frauentreff
Information und Beratung 
für Frauen und Mädchen, 
Eggebek

Sitzung
Der Seniorenbeirat lädt zu einer öffentlichen 
Sitzung am Dienstag, den 15. Februar 2011 um 
15:00 Uhr in das Dienstleistungszentrum Egge-
bek recht herzlich ein.

Sprechtag
Am Donnerstag, den 17. Februar 2011 findet im 
Kirchengemeindehaus Eggebek von 10:00 Uhr  – 
12:00 Uhr der Sprechtag für Senioren statt.

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am 8. Febr. 2011 von 
9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

Freiw. Feuerwehr
Eggebek

Biikebrennen
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Freiwillige 
Feuerwehr  Eggebek am 19.02.11 um 18°°Uhr 
ein Biikebrennen bei Willy Toft (an der Alarm-
straße).
Für die Kinder gibt es heißen Kakao und Stock-
brot, für Erwachsene Grillwurst, Grog und 
Punsch. (Eigene Becher sind bitte mitzubringen!)

Feuerwehrfrauen/männer 
gesucht !
Die Freiwillige Feuerwehr Egge-
bek sucht Verstärkung.
Wer Lust hat, meldet sich bitte bei 
Günter Drewes unter Tel.: 1443.
Wir freuen uns über jeden, der 
kommt ! 

Selbst-Bewusst leben  - 
Psychologie für den Alltag
Donnerstag, den 10. Februar um 20:00 Uhr in 
der Seniorentagesstätte, Eggebek
René Paasch, Sportpsychologe, präsentiert sein 
Thema auf eine klare und nachvollziehbare Art. 
Dabei vermittelt er keine Patentrezepte, sondern 
zeichnet Landkarten der Psyche die zum Nach-
denken anregen und die bei der Orientierung im 
Alltag helfen.
Wie sagt man NEIN, ohne den anderen zu ver-
letzen? 
Wie führt man ein schwieriges Gespräch?
Wie geht man mit Gefühlen um?
Dabei zeigt sich, dass Psychologie in der prakti-
sche Anwendung unsere Lebensqualität entschei-
dend verbessern kann.
Kosten: 3,50 Euro. Für Vereinsmitglieder 3,00 
Euro
Anmeldungen bei Susanne Husing 04609-768 
oder Ute Ringel 04609-765

Meditationsnachmittag – 
Ruhe finden im Alltag
Wohlbefinden steigern und  die Lebensquali-
tät fördern.
Samstag, den 26. Feb-
ruar von 13:30 Uhr bis 
ca. 18:30 Uhr in der 
Seniorentagesstätte, 
Eggebek
Meditation führt zu in-
nerer Stille und gleich-
zeitig in einen Zustand 
entspannter Wachheit. 
Sie lehrt uns, unsere 
Aufmerksamkeit und 
Achtsamkeit für uns 
selbst und andere zu 
finden. Oft kommen 
wir dem Sinn des Le-
bens näher. 
Regelmäßiges Medi-
tieren hilft den Blick 
auf das Wesentliche 
zu schärfen und lässt 

uns in unsere Ausgeglichenheit und Gelassenheit 
kommen. So stärken wir unser Immunsystem und 
unsere Gesundheit.
An diesem Nachmittag werden u. a. Atem-, Licht- 
und Reinigungsmeditationen vorgestellt, sowie 
Informationen zu den Energiezentren (Chakren) 
besprochen. So können Sie selbst zu Hause in we-
nigen Minuten wieder Körper, Geist und Seele in 
Einklang bringen.
Unsere Therapeutin/Übungsleiterin ist Frau Ast-
rid Roest.
Bitte Decke, kleines Kissen und einen kleinen 
Imbiss und Getränk mitbringen.
Kosten: 30 Euro. Für Vereinsmitglieder 20 Euro.
Anmeldungen bei Susanne Husing 04609-768 
oder Ute Ringel 04609-765

Hinweis für die Terminplanung:
Do. 10. März. 20 :00 Uhr:   Meditative Tänze
Fr. 25. März: Jahreshauptversammlung im Gärt-
nerkrug, Eggebek



12

Ortsverband
Eggebek

Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974  
Doppelkopf und Preisskat findet 
am Dienstag, den 8. Februar um 19:30 Uhr im 
Schützenheim statt.                   Viel Glück!!

Sportmeldungen

Einladung zum Verbandsfest 
des SoVD, Ortsgruppe Eggebek am 12. Februar 
2011 um 19.30 Uhr im Gärtnerkrug für alle Mit-
glieder und deren Partner.
Der Eintrittspreis beträgt 15,00 Euro. Es gibt Rin-
derrouladen, Kartoffeln, Kroketten und Gemüse. 
Zum Tanz spielt die „Happy Sound Disco“. Eine 
Tombola wird es geben, Lose für 50 Cent das 
Stück. Sicher gibt es auch die eine oder andere 
Einlage an Sketchen. Nach dem Essen wird das 
Rauchen freigegeben. Mitzubringen sind gute 
Laune, großer Hunger und schwungvolle Tanz-
beine.
Anmeldungen bitte bis zum 5. Februar 2011 bei 
H. Huwald, Tel. 0 46 09-245 (ab 17.30 Uhr) oder 
bei J. Rösler, Tel. 0 46 09-53 30.

A. Büttner, stellv. Schriftführerin

Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am 17. Fe-
bruar 2011 um 19.30 Uhr im Gasthof Clausen, 
Engbrück laden wir alle Mitglieder unseres Orts-
vereins recht herzlich ein.
Im Anschluß an den offiziellen Teil wird ein Im-
biß gereicht. Danach hören wir einen Vortrag von 
Frau Schmidt-Holländer (Referentin des DRK-
Kreisverbandes) über das Thema „Pflegebedürf-
tigkeit im Alter“.
Wir bitten um rege Beteiligung und um Anmel-
dung bis zum 14.2.2011 bei
Hildegard Manthey, Bollingstedt Tel. 04625/ 
7053
Helga Hansen, Langstedt      Tel. 04609/5271

Herzliche Grüße Der Vorstand

Am 03. Januar verstarb unser Feuerwehrkamerad

Oberlöschmeister

Johannes Carstensen
im Alter von 78 Jahren.

„Hannes Schuster“ gehörte seit 1950 unserer Wehr an und hat 
sich in 38-jähriger Tätigkeit als Gerätewart in besonderem Ma-

ße um den gemeindlichen Brandschutz verdient gemacht.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Kameraden der  
Freiwilligen Feuerwehr Eggebek

Reitverein Eggebek                                                                         
Der Vorstand

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung 2011 des Reit-
vereins Eggebek
Der Reiterverein Eggebek lädt alle Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung mit anschließenden 
gemeinsamen Essen in Thomsen Gasthof ein am 
Freitag, 04. Februar 2011 um 19:30 Uhr
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Verlesen des Protokolls der Jahreshaupt- 
 versammlung 2010
3.  Jahresbericht 2010
4.  Kassenbericht
5.  Kassenprüfungsbericht / Entlastung

6.  Aussprache zu den Berichten
7.  Wahlen
    a.) Schriftführer/in
 b.) Beisitzer/in
 c.) Kassenprüfer
8.  Anträge ( Anträge sind bis zum 28.01.2011  
 an die 1. Vorsitzende zu richten)
9.  Termine und Veranstaltungen
10.  Verschiedenes

Nach unserer Jahreshauptversammlung findet um 
20.30 Uhr ein gemeinsames Essen statt..
Um Anmeldung zum Essen wird bis zum 01. Fe-
bruar 2011 (04609/1082) gebeten.
Anmeldung auch unter reiterverein.eggebek@
freenet.de und www.reiterverein-eggebek.de 
möglich.

Einladung 
zur Jugendversammlung
Für alle Jugendlichen findet um 19:00 Uhr die Ju-
gendversammlung statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung und Eröffnung
2.  Bericht der Jugendsprecherin und Termine  
 und Veranstaltungen 2011
3.  Wahlen: 
 a) Jugendsprecher
 b) 1. und 2. Stellvertreter  
4.  Verschiedenes
   Mit reiterlichem Gruß
   Susanne Jeschke, 1. Vorsitzende

Reitverein Eggebek    
Termine 2011
04.02 Jahreshauptversammlung mit anschlies-
 sendem gemeinsamen Essen,
 19:00 Uhr bzw. 19:30 Uhr 
 Gasthof Thomsen 
12.02 Bowling; Bowlingbahn Flensburg  
 14.00 Uhr Thingplatz
25.04 Osterausritt    
 10.00 Uhr Dorathea Petersen,   
 Westerreihe
22.05 Frühlingsringreiten   
 14.00 Uhr Reitplatz Eggebek
01.06 Aufbau Himmelfahrt,   
 17.30 Uhr Gasthof Thomsen
02.06 Ringreiter- und Schützenfest  
 09.00 Uhr Treffen Gasthof Thomsen
04.06 Dorffest – öffentlicher Festball 19.30 Uhr  
 Gasthof Thomsen
18./25.06 Arbeitsdienst auf dem Reitplatz nach  
 Absprache Platz-/Gerätewart
02./03. 07 35. Pferdeleistungsschau Reitplatz
04.07 Abbau Turnier 17.00 Uhr Reitplatz
14.08 Kinder- und Seniorenringreiten  
 14.00 Uhr Reitplatz Eggebek
04.09 Reitertag Reiterverein Eggebek 9.00 Uhr  
 Reitplatz Eggebek
11.09 Amtsringreiten Gemeinde Sollerup 
 10.00 Uhr
18.09 Pokalringreiten Eggebek/Sollerup  
 10.00 Uhr Reitplatz Sollerup
03.10 Reiterrallye 13.30 Uhr  Reitplatz Egge-
bek
Ende Oktober Arbeitsdienst Reitplatz (Abbau  
 Hindernisse) 09.30 Uhr
11.12 Adventsausritt 10.00Uhr 
 (Dorathea Petersen, Westerreihe)

redaktionsschluss für die
März-Ausgabe ist

 am 15. Februar
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Schützenverein Eggebek
Einladung 
zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 
den 08.02.2011 um 20.00 Uhr im Schützen-
heim Eggebek.
Gemäss § 12 der Vereinssatzung beruft die erste 
Vorsitzende alle Vereinsmitglieder zu der
diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.
T a g e s o r d n u n g
1.   Begrüßung
2.   Genehmigung der Tagesordnung
3.  Verlesung und Genehmigung des letzten  
 Protokolls
Jahresberichte:
Vorsitzende - Kassenwart/in - Sportleiter Jugend-
leiter/in - Kassenprüfer/in
4.   Entlastung des Vorstands
5.   Ehrungen
6.   Neuwahlen
 1.  Vorsitzende - 1.   Sportleiter - 1.  Jugend- 
 wart - 2.  Jugendwart - Damenleiterin -
 Schriftführer - 1.   Kassenprüfer
7.   Haushaltsplan
8.   Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können 
gem. § 12 Ziff. 2 der Vereinssatzung nur berück-
sichtigt werden, wenn sie bis zum 31.01. 2011 
schriftlich bei der 1. Vorsitzenden eingereicht 
worden sind.
 Brigitte Evers, 1. Vorsitzende

Termine 2011     
8. Februar Jahreshauptversammlung  
 20.00 Uhr Schützenheim Eggebek
21. Mai       Vereins undFirmenschießen
2. Juni           Dorfringreiten
21. August       Adlerschießen
27. August       Königsball
6.- 8. September Pokalschießen
12. November    Verspielen
6. Dezember      Weihnachtsfeier
Besuchen Sie uns doch auch mal unter  www.
schuetzenheim-eggebek.de, die Internetseite vom 
Schützenverein Eggebek.

Jugendfeuerwehr in Hamburg
Eine besondere Weihnachtsfeier fand in diesem 
Jahr bei der Jugendfeuerwehr Jerrishoe statt. Ge-
meinsam fuhr man am 11. Dezember 2010 mit 
dem Regionalexpress der Deutschen Bahn von 
Tarp aus in die Hansestadt Hamburg. Schon einige 
Wochen vorher hatten die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr Jerrishoe durch Abstimmung einen 
Tagesablaufplan für diese Tagesfahrt zusammen-
gestellt. Nach zwei Stunden Zugfahrt kamen wir 
um 11:15 Uhr am Hamburger Hauptbahnhof an. 
Als erste Station stand der Besuch der Hambur-
ger St. Michaelis Kirche (Hamburger Michel) auf 
dem Plan. Sie ist eine der größten Barockkirchen 
in Europa und besitzt zugleich die größte Turm-
uhr Deutschlands. Die Hauptattraktion am Ham-
burger Michel ist aber der Aufstieg zur 82 Meter 
hohen Kirchturmplattform, welche man über 453 
Stufen oder per Fahrstuhl erreichen kann. Dort 
oben kann man in alle Himmelsrichtungen auf 
die Millionenstadt Hamburg hinabblicken. Auch 
das Glockengeläut der vier Turmglocken, welche 
eine Höhe von ca. 2 Metern haben, konnten wir 
beim Abgang vom Kirchturm am eigenen Leibe 
miterleben und beobachten. 
Die meiste Zeit an diesem Tag verbrachten wir 
aber im Miniaturwunderland Hamburg. Es gab 
dort so viel zu sehen. Man wusste gar nicht, wo 
man anfangen sollte. Für viele war es der erste 
Besuch im Miniaturwunderland und alle waren 
sich einig, es sollte nicht der letzte sein. 
Ein Besuch auf der sündigsten Meile der Welt 
durfte natürlich auch nicht fehlen, wenn man 
schon in Hamburg ist. Also fuhren wir mit der 
U-Bahn zur Reeperbahn und zur Großen Freiheit. 
Dort schauten wir uns viele Attraktionen an, wie 
den Beatles-Platz, die Davidswache, den Hans-
Albers-Platz und noch Vieles mehr. Am meisten 
haben sich die Jugendfeuerwehrmitglieder aber 

über die lustigen Laden-, Bar- und Disconamen 
amüsiert und am Ende des Tages waren wir uns 
alle einig, dass so eine Hamburgfahrt im Rahmen 
einer Weihnachtsfeier auf jeden Fall wiederholt 
werden sollte, wenn möglich schon im nächsten 
Jahr.                      Jarne Boelk, stellv. Jugendwart

Zu unserem Klöön- und Spielnachmittag tref-
fen wir uns am Montag, dem 14. Februar 2011, 
14.30 Uhr, im Heideleh. Wir wollen einen ver-
gnüglichen Nachmittag mit Klönen und Unter-
haltungsspielen verbringen. Wir freuen uns über 
jeden Besucher.

Blutspenden
Gleich zu Beginn des neuen Jahres, nämlich am 
2. Januar 2011, hatte der DRK Ortsverein zum 
Blutspenden aufgerufen. 106 Spendenwillige, 
darunter fünf Erstspender, erschienen. Weitere 
vier Spender waren zum 10. Mal dabei, weitere 
fünf Spender zum 25. Mal (Cristoph Seuter aus 
Schafflund, Regine Müller aus Groß-Jörl, Marina 
Gresch und Bente Helms aus Jerrishoe).
Zum 40. Mal spendeten Erika Roim und Eitel 
Burke aus Jerrishoe Blut.
Wir freuen uns über die große Resonanz und das 
weite Einzugsgebiet und bedanken uns sehr herz-
lich bei allen Spendenwilligen sowie den freiwil-
ligen Helfern und dem Team vom Heideleh.
Jahreshauptversammlung
des DRK Ortsvereins Jerrishoe e.V.
Am 17. Januar 2011 fand die Jahreshauptver-
sammlung des DRK Ortsvereins Jerrishoe e.V. 

Wir eröffnen unser Ladengeschäft 
am 1. Febr. 2011 in Eggebek, Hauptstraße 4!

Feiern Sie mit uns vom 1. bis 5. Februar.

Sie erhalten 10% auf alle Produkte 
aus unserem Sortiment!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.             Ihr Team Agrarmodelle & Spielwaren
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LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe

Liebe Landfrauen,
das neue Jahr hat begonnen und die zweite Veran-
staltung ist unsere Jahreshauptversammlung. 
Diese findet am 2.2.2011 im Haus an der Treene 
in Tarp statt. Beginn ist um 19 Uhr. Nach dem 
offizellen Teil werden wir einen Bildervortrag 
von Gunnar Green über die Eider-Treene-Sorge 
Region sehen. Wir erheben einen Kostenbeitrag 
für den Imbiss. Einladungen wurden verteilt und 
es haben sich hoffentlich auch schon alle ange-
meldet.
 Herzliche Grüße 
 im Namen des Vorstandes Renate Nissen

statt. Die Vorsitzende Rosi Pruin begrüßte 54 
Gäste sehr herzlich und gab einen kurzen Bericht 
über die 22 Veranstaltungen des vergangenen 
Jahres mit ca. 500 Teilnehmern. Als 2. Vorsitzen-
de wurde Kirsten Lorenzen nach einem Schnup-
perjahr wiedergewählt. Als 3. Vorsitzende nahm 
Anke Schlott die Wiederwahl an ebenso wie Re-
nate Andresen die Wiederwahl zur Schatzmeis-
terin annahm. Neue Kassenprüferin wurde Inge-
borg Lorenzen.
Besonders geehrt wurden Magdalena Griem, Elli 
Burke, Waltraud Fries, Jutta und Christian Göris-
sen für 25-jährige Mitgliedschaft. Beim Ausblick 
auf die diesjährigen Veranstaltungen wies Rosi 
Pruin besonders auf die 70-Jahr-Feier des Orts-
vereins am 21.Mai 2011 hin. Nach dem offiziel-
len Teil der Versammlung gab es ein gemeinsa-
mes Essen sowie einen Bericht von Frau Schmidt 
Holländer über den Pflegeverbund Schleswig.

Aufruf!
Nachfolger/in gesucht 
Wir suchen eine/en Übungsleiter/in für unse-
re Tanzgruppe. Wer Lust und Freude an der 
Bewegung hat, meldet sich bitte bei Rosema-
rie Pruin, Tel. 7802 oder  E-Mail rosi-pruin@
gmx.de
 Herzliche Grüße im Namen des Vorstands
 Rosi Pruin, Vorsitzende   
 Gabriela Heybrock, Schriftführerin

Seit über 25 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Jagdgenossenschaft 
Jerrishoe 
Die Jagdgenossenschaft lädt alle Jerrishoer  Jagd-
genossen und Jäger zum 

Jagdfest 
am 26.02.2011 um 19:30 Uhr ins Heideleh 
ein. 
Der Vorstand hat alle Landbesitzer aufgesucht, 
um die Anmeldungen entgegenzunehmen. 
Wer nicht angetroffen wurde und teilnehmen  
möchte,  kann sich noch bis zum 15.02. unter  
04638-80144 anmelden 
                                Uwe Andresen, Jagdvorsteher

Bogen-Hallen-LM – 
Zwei Vizetitel für Jerrishoe
Dass ein großer Kader am Start nicht immer auto-
matisch auch zu einer ansprechenden Wettkampf-
bilanz führt, musste der in den letzten Jahren eher 
Erfolg gewohnte SV Jerrishoe feststellen. 
In der Klasse weibl. Jugend vergab Seike Neu-
haus den Sieg bereits mit der ersten Passe. Nur 
18 Ringe bedeuteten einen Rückstand, der trotz 
nachfolgend guter Ergebnisse gegen eine Micha-
ela Kahllund vom SSC Fockbek nicht mehr auf-
zuholen war. Mit 511 gegen 516 Punkte musste 
die Jerrishoerin nach acht siegreichen Jahren erst-
mals die Krone wieder abgeben. 
Mit Silber musste sich auch Lars Tobiesen zu-
frieden geben. In der ersten Runde noch  einen 
knappen Ring vorn, reichte seine konstant gleich 
bleibende Leistung jedoch nicht aus: Collin Clau-
sen (SpSch TSV Ladelund) holte sich in der End-
abrechnung mit nur einem Ring Vorsprung den 
Titel.
Weitere Platzierungen komplettierten das Ge-
samtergebnis:
Recurve Schützen: Mario Thomsen 492 Ringe 
(18. Platz); Damen: Barbara Neuhaus 450 (8.); 
Jugend/w: Seike Neuhaus 511 (2.), Jaqueline 
Hansen 459 (4.); Junioren: Thorben  Schultz 456 
(6.)
Compound Schützen: Ralf Blum 559 (7.); Hei-
ko Wurzer 546 (11.); Junioren: Lars-Kevin To-
biesen 564 (2.); Altersherren: Joachim Vedova 
549 (10.); Mannschaft (Blum/Wurzer/Vedova) 
1654 (4.)    
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Gemeinde Jörl weist Baugrundstücke aus
Neue Bauplätze in Kleinjörl für 39,00 €/m²
Nach dem das letzte Baugebiet „Am Sportplatz“ 
im Ortsteil Kleinjörl seit gute zehn Jahren voll-
ständig bebaut ist, möchte die Gemeinde für jun-
ge Familien im Jörler Raum wieder Baugrund 
erschließen und anbieten. Da im Jörler Raum 
in Kleinjörl Versorgungseinrichtungen (Schule, 
Kindergarten, Markttreff usw.) vorhanden und 
fußläufig erreichbar sind, bietet sich diese Ortsla-
ge für eine bauliche Weiterentwicklung im Jörler 
Raum an. Der bereits vor mehreren Jahren auf-
gestellte Bebauungsplan weist eine Baufläche un-
mittelbar angrenzenden an das letzte Bebauungs-
gebiet „Am Sportplatz“ aus. Die Gemeinde will 
nunmehr neun der insgesamt 27 Baugrundstücke 
verkehrsberuhigt erschließen. Der Verkaufspreis 
für die voll erschlossenen Grundstücke wird un-
ter Einbeziehung eines gemeindlichen Eigenan-
teils kalkuliert, um diese Grundstücke deutlich 
günstiger als in größeren Ortschaften anbieten zu 
können. Die Erschließungsarbeiten werden im 
Frühjahr anlaufen, so dass die Grundstücke im 
Sommer bebaubar sind.
Steuerhebesätze für 2011 angehoben
Durch die Verlagerung neuer Aufgaben und Kos-
ten auf die Gemeinden durch Bund und Land ist 
der gemeindliche Haushalt auch in Jörl nicht mehr 

auszugleichen. Als ein gravierendes Beispiel für 
diese Kostenbelastungen nannte Amtskämmerer 
Fritz Arp die Aufwendungen für den Kindergar-
ten, die durch das Betreuungsangebot für unter 
dreijährige, zu dem der Bund die Gemeinden ab 
2013 verpflichtet, sich um ca. 25.000 Euro jähr-
lich erhöhen. Damit hat die Gemeinde Jörl für 
die Kindergartenbetreuung jährlich mehr Mittel 
aufzubringen als für die Beschulung ihrer Schüler 
in den Schulen in Kleinjörl und in Eggebek. Um 
den Haushalt in 2011 noch ausgleichen zu kön-
nen, ist eine Anhebung der Steuerhebesätze für 
die Grundsteuer A und B von 300 % auf 330 % 
bzw. 340 % und bei der Gewerbesteuer von 330 
% auf 380 % unumgänglich. Aber auch die sich 
daraus ergebenen Mehreinnahmen in Höhe von 
jährlich ca. 27.000 Euro reichen nicht aus, um das 
strukturelle Defizit vollständig zu decken. Zum 
Ausgleich des Haushalts wird dann noch eine 
Rücklagenentnahme von 15.000 Euro erforder-
lich werden, wodurch dann das finanzielle Polster 
aber auch  fast vollständig aufgezehrt ist. 
Neue Kinderkrippe eröffnet
In ihrem einleitenden Verwaltungsbericht konnte 
Bürgermeisterin Silke Hünefeld erfreut mitteilen, 
dass der Anbau der Kinderkrippe im Kindergarten 
Kleinjörl, finanziert aus dem Sonderprogramm 

Reisen 2011 
- Auszug  -

Tagesfahrten
M = Mittagessen  ·  K = Kaffeegedeck

26.02.  Ohnsorgtheater HH „Keerls dör un dör”    ab     42,00
26.03.  Holiday  on Ice Ostseehalle Kiel    PK 1 Karte    54,90
10.04.  Saisoneröffnungsfahrt inkl. Verlosung   M+K  38,90
24.04.  Ostersonntag Ratzeburg  M+K  39,90
01.05.  Obstblüte Altes Land  M  39,90
05.05.  Maischollenessen/Schleischifffahrt    34,50
21.05.  Kiel/Schwentineschifffahrt M+K  39,90
29.05.  Ostholstein mit Neustadt   M+K  39,50
02.06.  Fahrt ins Blaue (Nord-Ostsee-Kanal)   M+K  39,50
12.06.  Spargelessen Groß Vollstedt  M  34,50
13.06.  Raddampfer Freya / Kieler Förde  M+K  46,90
18.06.  Glückstadt Matjestage M  38,50
28.06.  Norderstedt Landesgartenschau Eintritt  31,50

Polenmarktfahrten
09.04.  Tagesfahrt Hohenwutzen   36,50
29.-30.10. Frankfurt/Oder - Hohenwutzen ÜF  85,00

Reisen 2011
25.03.-26.03. Starlightexpress Bochum HP   227,00
21.04.-30.04. Kurreise Bad Füssing HP   699,00
21.04.-25.04. Ostern Ammerland                     HP   425,00
11.08.-16.08. Spreewald HP   475,00

 Weitere Fahrten auf  Anfrage

24852 Sollerup 046 25/267
www.Bischoff-Reisen .de

des Bundes, termingerecht fertig gestellt wurde. 
Zu Beginn des Jahres fing die Krippengruppe in 
den neuen Räumlichkeiten an. Die Anmeldungen 
für die zehn Krippenplätze belegen deutlich, dass 
diese Entscheidung der vier Jörler Gemeinden 
richtig und zukunftsweisend war. Auch im länd-
lichen Raum werden derartige Betreuungsange-
bote für Kinder im Alter von ein bis drei Jahren 
verstärkt schon jetzt nachgefragt. 
Markttreff Kleinjörl auf der Grünen Woche 
in Berlin
Des Weiteren berichtet sie über die positive Ent-
wicklung des Markttreffs in Kleinjörl. Bei einem 
Erfahrensaustausch der 25 Markttreffbetreiber in 
Schleswig-Holstein wurde die gute Konzeption 
und die gute Umsetzung der Förderidee des Lan-
des, eine Versorgungsquelle (Markt) mit einem 
Gemeinschaftsangebot (Treff) zu verbinden, als 
in Kleinjörl gelungen umgesetzt gelobt. Daher 
wird Rolf Volquardsen seinen Markttreff auch 
bei der Grünen Woche im Januar in Berlin auf 
dem Schleswig-Holstein-Stand mit präsentieren 
können.

Knusper, Knusper, 
Knäuschen …
Am 22. und 24. November 2010 verwandelte sich 
das Feuerwehrgerätehaus in Sollerup wieder in 
eine Weihnachtsbäckerei.
Mit 28 Kindern im Alter von 4 ? bis 11 Jahren 
waren beide Nachmittage voll ausgebucht. Unter 
der Leitung von Bettina Holz und Kirsten Meyer 
wurden die Knusperhaus-Bausätze mit sehr viel 
Phantasie bunt verziert. Einige Kinder sahen dabei 
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LandFrauenverein
Jörl

Plattdüütsche Namiddag in´n MarktTreff 
De MarktTreff in Jörl, Dörpstraat 8, laadt in to en plattdüütsche Namiddag mit Vörlesen, Kaffee, Ko-
ken un Klönen an Sünnavend, d. 19. Februar 2001, vun Klock dree bit Klock fief (15:00 - 17:00).
Elke Brodersen ut Sollerup vertellt wat to´n Smuustern, Högen und Nadenken vun bekannte un wenig 
bekannte Schrieverslüüd.
Fritz Friedrichsen ut Jörl sleit en Bogen vun Klaus Groth to Reimer Bull, twee Nedderdüütsche ut 
Dithmarschen. Riemels un Geschichten vun hüüt und güstern.
Intrittspries mit Kaffee und Koken: 5,50 Euro.
Anmellen bit to´n 17. Februar 2011 ünner Telefon 04607-332 oder an de Kass vun de MarktTreff. 

genauso bunt beklebt 
aus wie ihre Häuser. 
Aber das gehört da-
zu und zeigt, wie viel 
Spaß es jedes Jahr den 
Kindern bringt. Nun ist 
die Weihnachtzeit vor-
bei und die Häuser sind 
längst verputzt. 
Die große Zahl der An-
meldungen in jedem 
Jahr zeigt das Interesse 
an unserem Vorhaben. 
Deshalb sagen wir:  bis 
zum nächsten Mal im 
November 2011! 

Bettina und Kirsten

Links hinten Kirsten Meyer, Mitte hinten Bettina Holz

Lesung : „Verliebt Trecker fah-
ren“ mit Mathias Stührwoldt
Zur gemeinsamen Veranstaltung der Landfrau-
envereine Jörl und Wanderup am Dienstag, dem 
15. Februar 2011, kommt um 19.30 Uhr der Bau-
er und Schriftsteller Mathias Stührwoldt in den  
Landgasthaus Sollerup.
Mathias Stührwoldt, geboren 1968, lebt mit sei-
ner Frau und seinen fünf Kindern im schleswig-
holsteinischen Stolpe und bewirtschaftet dort ei-
nen 107 ha großen Biohof. Neben Kühemelken 
und Treckerfahren nimmt er sich auch immer Zeit 
zum Schreiben.

Gäste und Partner sind zu dieser Veranstaltung 
herzlich willkommen. Eintritt für Nicht-Mitglie-
der 5 Euro. Anmeldung bei Margot Carstensen, 
Tel. 04625-181346, oder bei Elke Thomsen, Tel. 
04607-854.
Voranzeige:
Am Sonntag, dem 27. März 2011, fahren wir zum 
Musical „Sister Act“.
Am Mittwoch, dem 13. April 2011, findet unser 
Wohlfühltag statt mit Nordic-Walking, Mittag- 
und Abendessen, Aqua-Jogging und freier Nut-
zung der spektakulären Saunalandschaft. 
Der Tag kostet 55 Euro; Anmeldung bei Elke 
Thomsen, Tel. 04607-854.
  Es grüßt im Namen des Vorstandes
  Margot Carstensen, Schriftführerin

Der Weg zu uns lohnt sich immer!

Fleischer-Fachgeschäft

Hans-Fr. Neuwerk
Westerreihe 13 · 24852 Eggebek

Telefon 0 46 09 / 4 44 · Telefax 0 46 09 / 14 26

Qualität durch Selbsteinkauf und 

eigene Schlachtung

Janneby bringt Planungs-
grundlagen für Windkraft-
anlagen auf den Weg
Fragen der Windkraft dominierten die letzte 
Sitzung der Gemeindevertretung Janneby im 
„Dörpskrog“. Zu dieser Frage hatte es bereits ei-
ne unmittelbare Beteiligung und Meinungsäuße-
rung der Bürgerinnen und Bürger in Form eines 
Bürgerentscheids im September 2010 in Janneby 
gegeben. Dabei hatten 75 % sich grundsätzlich 
für Windkraftanlagen in Janneby ausgesprochen. 
Vorgesehen ist der Raum der Niederung der Jer-
risbek von Süderzollhaus bis Kleinjörlfeld östlich 
der Ortslage. Auf Grund der Wind- und Strö-
mungsverhältnisse eignet sich dieser Raum auch 
hervorragend für Tests- und Messverfahren an 
neuentwickelten Anlagen und Anlagenkompo-
nenten. Da seitens der Windkraft-Industrie eine 
starke Nachfrage nach derartigen Teststandorten 
besteht, möchte die Bürgerwindpark-Genossen-
schaft Janneby, die sich zur Realisierung des 
Projekts Vorort gebildet hat, diesen Windpark 
gemeinsam mit dem Planungsbüro GEO als her-
stellerunabhängiges Testfeld entwickeln. Vorge-
sehen sind darin drei Standorte für kurzfristige 
Testverfahren an neuen Anlagen für einen Zeit-
raum von zwei bis fünf Jahren sowie vier Stand-
orte für längere Testverfahren und langlebigen 
Belastungsverfahren über fünf bis zehn Jahre. 
Aufgestellt werden Prototypen bzw. sogenannte 
Nullserien, entwickelt schwerpunktmäßig für den 
Onshore-Bereich mit einer maximalen Gesamt-
höhe von 150 Metern.

Da für das vorgesehene Gebiet in der Regional-
planung ein Windenergieeignungsraum bisher 
nicht ausgewiesen ist, beantragte die Gemeinde-
vertretung einstimmig, ein Zielabweichungsver-
fahren beim Innenminister des Landes Schles-
wig-Holstein. Eine Untersuchung von Flora und 
Fauna zur grundsätzlichen Geeignetheit dieses 
Standortes hat ein ausgleichsfähiges Konflikt-
potential ermittelt. Im Rahmen einer späteren 
Bebauungsplanung und entsprechenden ver-
traglichen Gestaltungen wird der im Konzept 
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entwickelte herstellerunabhängige Testcharak-
ter des Windparks zwischen der Gemeinde, der 
Bürgerwindpark-Genossenschaft als Betreiberin 
und dem Land Schleswig-Holstein als Planungs-
behörde festgeschrieben.

Weiterhin beschloss die Gemeindevertretung, 
für die weiteren Planungen (Bauleitplanung und 
Durchführungsvertrag) bei der Kommunalauf-
sicht des Kreises einen Beauftragten zu bestellen, 
da durch Befangenheit die Gemeindevertretung 
für diese weitergehenden Verfahren nicht mehr 
beschlussfähig ist.

Zwei Biogasanlagen in Janneby
Für die beiden Biogasanlagen in Gravelund und 
Süderzollhaus war von den beiden Betreibern 
eine zusätzliche planungsrechtliche Absiche-
rung gewünscht worden. Der Bebauungsplan für 
die Biogasanlage Gravelund war schon durch 
das formale Verfahren gelaufen,  ohne das Be-
denken und Anregungen dagegen vorgebracht 
wurden. Daher konnte die Gemeindevertretung 
dafür den Satzungsbeschluss fassen. Gleichzeitig 
wurde grünes Licht für den Bebauungsplan für 
die Biogasanlage in Süderzollhaus/L 29 gege-
ben. Entgegen den weitergehenden Wünschen 
des Betreibers wird diese Anlage, genau wie die 
Anlage in Gravelund, auf 600 KW-Leistung da-
bei begrenzt. Da das Baurecht dieser Anlagen im 
Zusammenhang mit landwirtschaftlichen Betrie-
ben grundsätzlich privilegiert, sind den Gemein-
den zur weitergehenden Steuerung die „Hände 
gebunden“, um wirkungsvoller Monokulturen 
und damit einer weitreichenden Veränderung 
des Landschaftsbildes entgegen zu wirken und 
auch eine Belastung der ländlichen Wege durch 
schwere Erntefahrzeuge zu vermeiden.

Vier Kilometer Radweg an der L29 fertig
Der Ausbau des vier Kilometer langen Radweges 
entlang der Landesstraße 29 von Kleinjörl-Feld 
bis Süderzollhaus ist fast abgeschlossen. Es war 
die bisher größte Bau- und Investitionsmaßnahme 
der Gemeinde Janneby überhaupt. Stellvertreten-
der Bürgermeister Ove Timmsen konnte berich-
ten, dass die Gesamtkosten sich voraussichtlich 
auf ca. 950.000,00 Euro belaufen werden und 
damit gut 100.000,00 Euro unter der Vorkalkula-

tion liegen. Er lobte die gute Planungsarbeit und 
saubere Bauausführung der beteiligten Firmen. 
Trotz der günstigen Kostenentwicklung ist von 
der Gemeinde Janneby mit einem 30%igen Ei-
genanteil ein erheblicher Kostenanteil „zu stem-
men“, der die Gemeinde auch in den Folgejahren 
noch durch die Kreditraten belasten wird.  

SeniorenwohnparK

„Villa Carolath” GmbH
Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0

internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Freiw. Feuerwehr
Janneby

Kaum Einsätze
Auf der Generalversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Janneby im Dörpskrog begrüßte 
Wehrführer Ralf Timmsen besonders Bürger-
meisterin Ute Richter und Amtswehrführer Ralf 
Käber, außerdem die Mitglieder der Ehrenab-
teilung, die er namentlich nannte. Dann nannte 
er die Zahlen der Wehr: 28 Aktive, acht in der 
Reserveabteilung, 16 Ehrenmitglieder, fünf Mit-
glieder aus Janneby in der Jugendfeuerwehr des 
Amtes Eggebek und 41 fördernde Mitglieder. 
Den Jahresbericht vom letzten Jahr gab Schrift-
führer Reiner Albertsen. Daraus ging hervor, dass 
es nur sehr wenige Einsätze gegeben hatte, die 
Wehr aber bei anderen Gelegenheiten sehr aktiv 
gewesen war und sich auch für das Dorfleben und 
die Dorfgemeinschaft eingesetzt hatte. 
Nach dem Kassenbericht von Kassenwart Arnd 

Folkers und der einstimmigen Entlastung von 
Vorstand und Kassenwart wurde Michael Mau-
derer per Handschlag für die Feuerwehr verpflich-
tet, außerdem Sven Lassen, von der Langstedter 
Wehr kommend und in Janneby zugezogen. 
Es folgten Ehrungen. Hans-Jürgen Feddersen 
wurde für seine 50-jährige Mitgliedschaft in der 
Wehr geehrt, Reinhard Thomsen und Ralf Timm-
sen für 30 Jahre und Hartmut Thomsen für 20 Jah-
re. Diese Ehrungen wurden vom stellvertretenden 
Wehrführer Sönke Mauderer vorgenommen. 
Befördert wurde Arnd Folkers zum Hauptfeu-
erwehrmann mit drei Sternen, Sönke Timmsen 
zum Hauptfeuerwehrmann und Susanne Stobbe 
zur Oberfeuerwehrfrau.
Wegen ihrer Teilnahmen am Feuerwehrmarsch 
wurden geehrt und erhielten ein Präsent: Peter 
Jansen für 30 Mal, Arnd Folkers für 20 Mal und 
Lars Kiesby und Sönke Timmsen für zehn Mal. 
Bei den anschließenden Wahlen wurde Wehrfüh-
rer Ralf Timmsen mit überwältigender Mehrheit 
in geheimer Wahl in seinem Amt bestätigt. Auch 
sein Stellvertreter Sönke Mauderer wurde in sei-
nem Amt bestätigt, und zwar einstimmig. Zum 
Mitglied in den Festausschuss wählte man Lars 
Kiesby, und für den turnusmäßig ausscheidenden 
Kassenprüfer Sönke Timmsen wurde Sven Las-
sen gewählt. 

In ihrem Bericht ging Jugendwartin Susanne 
Stobbe auf die vielfältigen Ereignisse der Jugend-

Ehrung für 50-jähri-
ge Mitgliedschaft in 
der Wehr für Hans-
Jürgen Feddersen 
(Mitte) Daneben der 
wieder gewählte 
Wehrführer Ralf 
Timmsen (links) und 
sein wieder gewählter 
Stellvertreter Sönke 
Mauderer
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feuerwehr im Amt Eggebek ein. Daraus ging her-
vor, dass es zwar dienstliche Aktivitäten gab, aber 
auch die Freizeitaktivitäten und der Spaß nicht zu 
kurz gekommen waren.

Nach einer kurzen Aussprache über das Kame-
radschaftsfest, den Feuerwehrmarsch und die 
Sommerfahrt bedankte sich der Wehrführer für 
die gute Zusammenarbeit im letzten Jahr. Er 
kündigte an, dass wieder das Boßeln stattfinden 
werde. 

Unter „Verschiedenes“ übte Bürgermeisterin Ute 
Richter heftige Kritik, weil am Volkstrauertag 
kein Verlass auf die Feuerwehr sei. Sie finde das 
erschreckend und respektlos. Es sei nicht zu viel 
verlangt, dass einmal im Jahr diese Ehrenwache 
sicher gestellt sei. Sie sei nicht nachtragend, aber 
sie habe eine Erklärung erwartet. Das sei nicht ge-
schehen. Wehrführer Ralf Timmsen entschuldig-
te sich, es sei sein Fehler gewesen, denn er habe 
sich in der Zeit geirrt. 

Amtswehrführer Ralf Käber gab einen Rückblick 
auf die Geschehnisse auf Amtsebene. Ende des 
letzten Jahres habe man 363 Mitglieder in den 
Wehren des Amtes gehabt und 84 Mädchen und 
Jungen in der Jugendfeuerwehr des Amtes. Es 
habe 15 Brandeinsätze, acht Hilfeleistungen und 

zehn Fehlalarme gegeben. Auch von den Ereig-
nissen auf Kreisebene berichtete er. Es gebe 917 
Mitglieder in den Jugendfeuerwehren, ein Zu-
wachs um 5,5%. Dann gab er einen Ausblick auf 
die Ereignisse dieses Jahres. 

In ihren Grußworten ging Bürgermeisterin Ute 
Richter zunächst auf die Umsetzung des Bürge-
rentscheids für die Windkraftanlagen ein. Das 
Landschaftsbild werde sich erheblich verändern. 
Hier werde wohl auch mit neuen Anforderun-
gen an die Feuerwehr gerechnet werden müssen. 
Überhaupt habe die Feuerwehr heute vielseitige 
Aufgaben, die es früher nicht gegeben habe. Da-
bei gebe es viele Probleme, die es zu lösen gelte, 
wie Überforderung und nachlassende Personal-
stärke. Mit den heutigen Wahlen verbinde sie die 
Hoffnung auf verantwortungsvolle, kreative und 
umsichtige Vorstandsarbeit. Besondere Anerken-
nung finde die Leistungsbewertung Roter Hahn 
Stufe zwei, die mit einem hervorragenden Ergeb-
nis abgeschlossen worden sei. Sie dankte allen 
Feuerwehrkameraden für die Bereitschaft, sich 
zur Verfügung zu stellen. „Möge ein Schutzen-
gel euch alle immer gesund nach Hause bringen“, 
sagte sie zum Schluss wörtlich.           Jürgen Röh

Einladung zum Jagdbüffet
Die Jannebyer Jäger laden alle Bürger der Ge-
meinde Janneby und Jäger der Nachbargemein-
den Jörl und Süderhackstedt zu einem Jagdbüffet 
ein.
Wo: Westerkrug Wanderup
Wann: Samstag, d. 26. März 2011
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Kosten für das Essen einschl. Wein: 22 Euro pro 
Person
Anmeldungen bis zum 15. März 2011 bei Hans 
Hinrich Thordsen, Tel. 04607-267, oder Heinrich 
Koch, Tel. 04607-239.
Wir würden uns über viele Teilnehmer freuen!

Die Jannebyer Jäger

Freiw. Feuerwehr
Janneby

Boßeln für Jung und Alt
Die Freiwillige Feuerwehr Janneby veranstaltet
am 27. Februar 2011 Boßeln für Jedermann (ab 
10 Jahre).
Die Auslosung der Mannschaften ist um 9.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus in Janneby. Die Boßel-
regeln werden vor Startbeginn bekannt-gegeben. 
Die Strecke geht über ca. 4 km, und im Anschluss 
erfolgt die  Siegerehrung. 
Das Startgeld beträgt 6 Euro. Im Preis enthalten 
ist das Essen am Mittag. Auch über Gäste aus den 
umliegenden Gemeinden würden wir uns sehr 
freuen.
Wir bitten um Anmeldung bis zum 23. Februar 
2011 bei Ralf Timmsen, Tel.04607-868, oder 
Reiner Albertsen, Tel 04607-932538.

Maurer- und Betonbauarbeiten, Zimmererarbeiten
schlüsselfertiges Bauen, Um- und Anbauten

Dorfstraße 3 · 24852 Sollerup
Tel. 0 46 25/82 24-0 + 33 · Fax 0 46 25/82 24 24

”de Hansen’s”
  Dirk & Otto Hansen
   BAUUNTERNEHMEN GmbH & Co.KG

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

Starke Nachfrage nach 
Krippenplätzen
Anlässlich der Sitzung der Gemeindevertretung 
berichtete Bürgermeister Hans Peter Nissen, dass 
die Maßnahmen zur Steuerung und zur Förde-
rung des Kanutourismus durch die ETS-Region 
an der Treene angelaufen sind und die Fördergel-
der bereit stehen. Vor Ort wurden die angemel-
deten Maßnahmen von der Regionalmanagerin, 
dem Planungsbüro und den Bürgermeistern noch 
einmal durchgesprochen: An der Hünninger Brü-
cke wird der Steg durch eine Treppe aus Bohlen 
ersetzt und in Jerrisbek auf eine Ausstiegshilfe 
verzichtet, allerdings soll dort ein Notausstieg 
bleiben und werden die schadhaften Bohlen der 
Brücke ausgetauscht. Tisch-Bank-Kombinatio-
nen sind an beiden Standorten vorgesehen, außer-
dem eine neue Beschilderung über Standorte und 
Verhaltensregeln.
Die Arbeiten für den Kindergartenanbau stehen 
vor dem Abschluss, so dass die Krippengruppe 
im Januar einziehen kann. Sowohl die Kosten als 
auch die Durchführung der Arbeiten liegen im 
vorgegeben Rahmen und stimmen mit der Pla-
nung überein. Zurzeit werden in der U 3 sieben 
Kinder betreut, zu Ostern sind es bereits zehn 
Kinder, damit ist die Gruppe voll. Die Nachfra-
ge nach Krippenplätzen ist allerdings erheblich, 
obwohl ein Krippenplatz zurzeit 195 Euro kostet. 
Im Kindergarten  werden außerdem eine altersge-
mischte Gruppe und zwei Regelgruppen betreut. 
In zwei Gruppenräumen wurden  die Parkettfuß-
böden durch Linoleum ersetzt. Der neue Belag 
findet breite Zustimmung bei Eltern, Kindern und 
Personal.  
Den Ausbau des Mühlenwegs unter Aufsicht des 
Ingenieurs vom Schwarzdeckenunterhaltungs-
verband, Herrn Baier, wurde zügig und zur all-
gemeinen Zufriedenheit durchgeführt. Die bei 
der Schlussabnahme festgestellten Mängel konn-
ten  noch nicht behoben werden, sodass die Zah-
lung der Schlussrechnung solange zurückgestellt 
wird. 
Auch die Arbeiten am Radweg nach Sollbrück 
sind größtenteils fertig. Der Kostenrahmen konn-
te eingehalten, der Zeitplan nicht. Pflanzmaßnah-
men werden, bedingt durch den frühen Winterein-
bruch, wohl erst im Frühjahr durchgeführt. Aus-
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serdem musste im Bereich des Grundstücks „De 
Hansens“ der Graben doch noch verrohrt werden. 
Deshalb ist  es erforderlich, mit dem Wasser- und 
Bodenverband einen Vertrag über die Zuständig-
keit bei späteren Unterhaltungs- und Reparaturar-
beiten an der Rohrleitung abzuschließen. 
Weiterhin berichtete Bürgermeister Nissen, dass 
der Radweg an der L 190 nach Sollwitt durch 
Wurzelaufbrüche schon erheblich geschädigt ist. 
Mit dem damaligen Planungsbüro konnte folgen-
de Vereinbarung getroffen werden: Die anlie-
genden Gemeinden arbeiten für ca. 5.000 Euro 
eine Wurzelschutzfolie ein, die Reparaturen für 
ca. 22.000 Euro werden durch das Ingenieurbüro 
getragen. 
Ein weiterer Punkt der Vertretersitzung war der 
2. Nachtragshaushalt 2010, der einstimmig be-
schlossen wurde. Die finanzielle Situation der 
Gemeinde hat sich erheblich verbessert. Die Ein-
nahmen aus der Gewerbesteuer betrugen entge-
gen der Planung 287.000 Euro, etwa 197.000 Eu-
ro mehr als im Haushaltplan 2010 angenommen.  
Diese Tatsache liegt darin begründet, dass die 
Einnahmen aus der Gewerbesteuer während der 
letzten Jahre großen Schwankungen unterlagen. 
Infolgedessen werden bei den Schlüsselzuwei-

sungen erhebliche Einbrüche zu verzeichnen sein, 
die sich zeitlich verzögert im Jahr 2012 auswirken 
werden. Der Verwaltungshaushalt zeigt nunmehr 
ein Plus von 27.000 Euro auf. Der Vermögens-
haushalt erhöht sich um 22.000 Euro. Durch diese 
finanzielle Verbesserung kann die Gemeinde die 
Investitionen in den Ausbau des Mühlenweges, 
des Radweges von Sollbrück nach Sollerup und 
den Anbau der Kinderkrippe in Kleinjörl fast oh-
ne Kreditaufnahme finanzieren.
Weiterhin wurde über den Haushalt 2011 bera-
ten, der mit einem positiven Ergebnis abschließen 
wird. Aufgrund der Einnahmen aus der Gewer-
besteuer werden 60.000 Euro dem Vermögens-
haushalt zugeführt. Vorgesehen sind die außer-
ordentliche Tilgung eines Darlehens von 46.000 
Euro und  eine Rücklage von 14.000 Euro wegen 
geringerer Schlüsselzuweisungen. 
Ein weiterer einstimmig gefasster Beschluss be-
traf den Wegenutzungsvertrag für die Stromver-
sorgung im Gemeindegebiet. Der Vertrag mit 
E-on  Hanse ist Ende des Jahres abgelaufen. Von 
den ursprünglich vier Anbietern blieb nach einge-
hender Prüfung nur der Stromversorger Eon Han-
se übrig so dass ein neuer Vertrag über 10 Jahre 
mit dem Anbieter abgeschlossen wird, allerdings 

Reitverein Rot-Weiß
Sollerup-Hünning e.V.
Ergebnisse des Juniorenringreitens 
vom 31.10.10
Platzierungen:
1. Dennis Johannsen, Silberstedt (22 Ringe)
2. Nicole Hünefeld,  (18 Ringe)
3. Mona Nehls, Bollingstedt (18 Ringe)
4. Jasper Petersen, Engbrück (15 Ringe)
5. Lena Röh, Treia (14 Ringe)
K.O Ringreiten ( mit gestellten Lanzen)
1. Bianca Frey, Eggebek 
2. Dennis Johannsen, Silberstedt
3. Nadine Milthaler, Silberstedt

mit der Alternative, bereits nach vier bis fünf Jah-
ren aussteigen zu können, falls sich zwischenzeit-
lich bessere Konditionen durch andere Anbieter 
ergeben.    

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de

…in Schleswig-Holstein konnten am 15. Ja-
nuar an die Mitarbeiterinnen vom ambulan-
ten Kinderhospizdienst Flensburg übergeben 
werden.
Die Gemeinde Wanderup sowie die Arbeits-
gemeinschaft Weihnachtsdorf  hatten zum Grün-
kohlessen eingeladen und fast einhundert Hel-
fer waren dabei. Eingeladen waren Bürger und 
Bürgerinnen aus Wanderup, die geholfen hatten, 
Wanderup in das Weihnachtsdorf zu verwandeln 
und hinterher wieder abschmücken und aufräu-
men.
Walter Both, 1. Vorsitzender vom Verein Weih-
nachtsdorf Wanderup e.V., begrüßte die Gäste 
und bedankte sich bei allen für die tolle Unterstüt-
zung. Ein großer Dank ging auch an Wehrführer 
Volker Thomsen dafür, dass die Freiwillige Feu-
erwehr Wanderup immer ihre Räumlichkeiten zur 

Verfügung stelle für die Helfertage sowie für das 
Helferessen. „Ohne den tatkräftigen Einsatz so 
vieler Freiwilliger sowie der Bereitstellung von 
Werkzeug, Maschinen und Fahrzeugen wäre so 
eine große Veranstaltung gar nicht durchführ-
bar.“
Wie auch in den Vorjahren übernahm die Ar-
beitsgemeinschaft mit viel Spaß an der „Arbeit“ 
das Catering, und so wurden alle bestens versorgt. 
Nach einem sehr leckeren Essen überbrachte der 
stellvertretende Bürgermeister Ferdinand Fedder-
sen Grüße von der Gemeinde. Er berichtete, dass 
das Weihnachtsdorf auch außerhalb von Wande-
rup bestens bekannt ist und dass der Zusammen-
halt in der Gemeinde gelobt wurde, was er nur mit 
„Ja, so ist das!“ kommentieren könne.
Im Anschluss daran übergab die Arbeitsgemein-
schaft den Scheck in Höhe von € 11.044,33 an 

Frau Reimer und Frau von Rauch vom ambulan-
ten Kinderhospizdienst in Flensburg. „Eine enor-
me Summe“ wie Walter Both feststellte. Diese 
Summe sei jedoch nicht nur aus der Abgabe von 
Weihnachtswichteln entstanden, sondern auch 
aus Spenden, die im Rahmen des Weihnachts-
dorfes gesammelt wurden. Beteiligt waren zum 
Beispiel die Eisenbahnbörse, die zum zweiten 
Mal am 1. Advent in Wanderup stattfand, die Fir-
ma Fricke, der Circus Confetti  und auch anony-
me Spender. Walter Both betonte nochmals den 
karitativen Hintergrund des Weihnachtsdorfes. 
Frau Reimer und Frau von Rauch nahmen den 
Scheck stellvertretend für die Kinderhospize in 
Flensburg, Rendsburg, Kiel und Bad Segeberg 
entgegen und bedankten sich ganz herzlich. Zwar 
werde gerade in der Vorweihnachtszeit viel über 
Spenden an die Kinderhospize berichtet, jedoch 

11.044,33 Euro für die Kinderhospizarbeit…

Sportmeldungen
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 LandFrauenverein
 Wanderup

seien die Spenden insgesamt nicht mehr so hoch. 
„Das Geld können wir sehr gut gebrauchen, und 
wir sind sehr dankbar für die Unterstützung“. In 
der Weihnachtshalle der LandFrauen hatte der 
ambulante Kinderhospizdienst Flensburg bereits 
zum dritten Mal einen Stand, an dem über die 

Das Foto zeigt die Arbeitsgemeinschaft Weihnachtsdorf Wanderup e.V., den stellvertretenden 
Bürgermeister Ferdinand Feddersen (3. von links) und in der Mitte mit Scheck Frau Reimer 
(links) und Frau von Rauch

Hospizarbeit informiert und Weihnachtswichtel 
gegen eine Spende abgegeben wurden. 
Nun freuen sich bereits alle auf das Weihnachts-
dorf Wanderup 2011, für das die ersten Planun-
gen bereits laufen. 

Liebe Wanderuper LandFrauen! 
Folgende Veranstaltungen bieten wir euch im Fe-
bruar an:
Dienstag, 15.02., 19.30 Uhr Landgasthof Solle-
rup, Abfahrt 19.00 Uhr am Dörpshuus
„Verliebt Trecker fahren“
Matthias Stührwoldt, Landwirt und Schriftsteller, 
erzählt uns Geschichten vom Lande, die er mit 
Witz und Ironie vorzutragen weiß. Der Vortrag 

erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Ortsverein 
Jörl im Landgasthof Sollerup. Wir möchten Fahr-
gemeinschaften bilden.
Gäste sind herzlich willkommen, die Nichtmit-
glieder bitten wir um 5,- € Eintritt.
Anmeldung bis zum 10.02. bei Marika Sachau, 
Tel.: 728
Dienstag,. 22.02., 19.00 Uhr 
Jahreshauptversammlung  im Westerkrug
Gesonderte Einladung erhaltet ihr mit dem Halb-
jahresprogramm.
Wir haben unsere Anmeldefrist für die Wien- 
Reise noch mal verlängert:

Vom 11.05. bis 15.05. fahren wir nach Wien in 
die Stadt der Kaffeehäuser, des Kaiserwalzers und 
der Fiaker-Fahrten. Wer mit möchte, hat noch bis 
zum 12. Februar die Möglichkeit, sich bei Susan-
ne v. Petersson, Tel.: 336 anzumelden.
Vorschau auf unsere Veranstaltun-
gen 2011: 
22.02.  Jahreshauptversammlung
03.03. „Schlampenlust“, heiteres  Programm     
 mit Parodien u. frivolen Songs    
10. 03.  Modenschau in Silvias Modestübchen, 
 wer aktiv mitmachen möchte: Tel.: 728
04.04.  „Die erschöpfte Seele: Depression“,             
 Vortrag von Kornelia Kröplin-Schwarz
8.+9.4. Seminar in Kollund: Gartenthema
Wir sind online:
Besucht unsere Internetseite unter www.landfrau-
enverein-wanderup.de und informiert Euch über 
alle Neuigkeiten oder guckt einfach die Bilder 
von unseren Veranstaltungen.
 Es grüßt herzlich der Vorstand
 Marika Sachau, Schriftführerin

Können wir helfen?
Jeder weiß es: Millionen Menschen leiden an 
Hunger und Armut. Was machen wir, wir Men-
schen mit wohlgedecktem Tisch, vollem Büfett, 
Kleidung zu jeder Jahreszeit und einem weichen 
Bett?
Bewegt uns das Mitleid? Reden wir darüber? 
Mitleid hilft nicht, reden hilft nicht. Wir müssen 
teilen und helfen.
In den Tageszeitungen wird uns oft über die Prob-
leme bei Armut und der sozialen Ungerechtigkeit 
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Termine
Sonntagstreff: fällt aus
Singkreis: nach Absprache
Gymnastikgruppe: 01., 08., 15. u. 22. Februar 
2011 von 18.00 -18.45 Uhr
Seniorentanzgruppe: 03., 10., 17. und 24. Febru-
ar 2011 von 14.30 -15.30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 15. Februar 2011 
von 19.30 -21.00 Uhr
Kleiderkammer: 3. + 17. Februar 16.00 -18.00 
Uhr Dörpshuus, Flensburger Straße
Unser Eintopfsessen findet am 27. Februar von 
11.30 Uhr - ? im Haus der Begegenung statt. An-
meldungen bei G. Christiansen, Tel. 04606/671 
bis zum 23. Februar 2011.
Kartenclub: 2. Februar um 19.00 Uhr im Haus 
der Begegnung
Wichtig:
Am Mittwoch, den 23. Februar 2011 findet 
der nächste Blutspendetermin von 16.00-19.30 
Uhr im Haus der Begegnung statt. Wir freuen 
uns über jede/n Blutspender/in. Bitte merken 
Sie den Termin vor! Kommen Sie zum Blut-
spenden, jeder Tropfen Blut wird gebraucht.
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins wünscht 
Ihnen für den Februar alles Gute. 
           Helga Clausen, Schriftführerin

Ortskulturring 
Wanderup

Müttertreff mit Kleinkindern -fortlaufend-
montags, 15:30 Uhr-17:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung:  Marita Horstmann, Wanderup, 
04606/541 - 11 Nachmittage 33 Euro, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff  -fortlaufend- mittwochs, 09:30 Uhr-11:00 Uhr 
Leitung und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wanderup, 
04606/395 - 11 Vormittage 33 Euro, Bürgerheim 
Rückenschule  -fortlaufend- donnerstags, 8 Uhr-8:45 Uhr  
Leitung: Timm Erichsen, Wanderup, 04606/1078
Anmeldung: Birgit Haberstroh 04606/432
12 Vormittage 18,00 Euro, Turnhalle  der Grundschule
Aquarellmalerei  -fortlaufend- dienstags, 9:30 Uhr-11:30 Uhr
Leitung: Karin Mathiesen, Jörl, 04607/383
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717
10 Doppelstunden 40 Euro, Dörpshuus Wanderup
Anfänger sind willkommen!
Yoga und Atemgymnastik -fortlaufend- mittwochs, 17:00 
Uhr-18:00 Uhr  - Leitung: Ruth Hübner, Hürup. Anmeldung: 
Torsten Rottschäfer, 04606/965717 - 14 Nachmittage 42 
Euro, Dörpshuus. Neueinsteiger herzlich willkommen - An-
meldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder  -fortlaufend- dienstags, 15:00 Uhr- 
17:00 Uhr und mittwochs, 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/965717 
od. Handy: 0174/5601512
Je 3 Nachmittage 6 Euro + Mat. Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend- mittwochs, 19:00 
Uhr-22:00 Uhr. Leitung und Anmeldung: Torsten Rottschä-
fer, 04606/965717 od. Handy: 0174/5601512
5 Abende 30 Euro + Material - Schulkeller, Wanderup
Der Vorstand wünscht allen Kursteilnehmern viel Spaß 
und guten Erfolg bei den angebotenen Kursen.

Kirsten Johannsen, Schriftführerin

berichtet. Jedes neunte Kind in der Bundesrepu-
blik lebt unterhalb der Armutsgrenze. Die Bilder 
zeigen Kinder u. a. in schlechter Kleidung, zwei-
erlei Strümpfe tragen sie. Hier stellt sich doch die 
Frage: Wie können wir helfen?
Es genügt schon, wenn man in seinem täglichen 
Umfeld aufmerksam beobachtet, ob Menschen in 
Einsamkeit und Kälte leben.
Wir in unserem Dorf verfügen über eine sozia-
le Einrichtung, und zwar die Kleiderkammer 
mit unzähligen Angeboten an Wäsche und 
Kleidung. Hier könnten wir doch schon Men-
schen oder einer Familie mit Kindern helfen. 
Es wäre ein kleiner Baustein und eine gemein-
same Tat der Nächstenliebe. Geben Sie die 
Information unserer Hilfsbereitschaft weiter. 
Die Tür der Kleiderkammer steht offen - im 
Bedarfsfall auch nach Absprache außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten.      Ursula Wolter

Bücher für Bücher
Als 2004 der Bücherbus für Wanderup aus Kos-
tengründen akut gefährdet war, habe ich mir die-
se Aktion einfallen lassen und wollte sie ein Jahr 
lang durchführen. Jetzt haben wir 2011, und ich 
sammle immer noch Euro für Euro, wenn auch 
jetzt für andere Zwecke. 
2000 Euro habe ich in den ersten drei Jahren in 
den Haushalt gegeben, dann war die Gefahr für 
den Bücherbus vorbei, und ich konnte das mir 
anvertraute Geld anderweitig ausgeben. 700 
Euro gingen als Zuschuss für das Klettergerät 
der Krabbelgruppe an den Kindergarten, ebenso 
mehrere Laufräder. Im vergangenen Jahr habe 
ich zwei von den Jägern gebaute Eisvogelhäu-
ser mitfinanziert. Hier und da stehen bepflanzte 
Gefäße, die ich auch aus diesem Portemonnaie 
angeschafft habe, genau wie Kleinigkeiten, zum 
Beispiel eben mal auf die Schnelle eine Rosen-
schere und eine frisch bepflanzte Blumenampel 
fürs Museum. Zuletzt habe ich an fleißige Kas-
tanienblattsammler Meisenkästen als Belohnung 
verschenkt.
Im Moment ist der „Topf“ ziemlich leer, aber 
Gott sei Dank kommt der Bücherbus immer noch 
zu uns, und sollte er mal gefährdet sein, werde ich 
alles daran setzen zu verhindern, dass er einge-
spart wird. 
Sie alle können dabei helfen, indem Sie weiterhin 
tüchtig Bücher kaufen und auch in Ihrem Bekann-
tenkreis auf diese Möglichkeit hinweisen.
Meine Bitten sind immer dieselben, leider, und 
das erschwert mir dieses ehrenamtliche Engage-
ment ziemlich:
* Bitte nicht ohne Absprache Bücher im Dörpshu-
us (oder vor unserer Haustür!!!) abladen!
* Keine unappetitlichen, kaputten oder inhaltlich 
anfechtbaren Bücher ins Regal stellen!
* Bitte das Bezahlen nicht vergessen! Es darf 
auch gerne etwas aufgerundet werden. 
* Spenden, auch als Kupfergeld, sind herzlich 
willkommen, auch Pfennige und DM!
* Auch ein Lob tut hin und wieder gut! Im Allge-
meinen wird diese Aktion als Selbstverständlich-
keit hingenommen – danke!
Leider habe ich die 5000-Euro-Marke im vergan-

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, 
der Ihnen hilft, wenn Sie spezielle Anliegen haben.            Sie finden ihn hier:

genen Jahr noch nicht geknackt, aber ich bin mir 
sicher: In diesem Jahr klappt’s!
Wie immer der Spruch von Mutter Marie „Viele 
Wenig geben ein Viel!“
Mit lesefreudigen Grüßen

Doris Müller, Tel. 491

redaktionsschluss für die
März-Ausgabe ist

 am 15. Februar
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Sportmeldungen
Reiterverein Wanderup
E I N L A D U N G
Zur 32. Mitgliederversammlung am
Donnerstag, den 17. Februar 2011 um 19.30 
Uhr im Westerkrug Wanderup.
Zu Beginn der Versammlung wird ein Essen ge-
reicht.
T A G E S O R D N U N G
1. Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vor-
sitzenden
2.  Verlesen des Protokolls vom 18.02.10
3.  Tätigkeitsberichte:
 a. des 1. Vorsitzenden
 b. der Jugendwartin
 c. des 2. Vorsitzenden
4.  Kassenbericht
5.  Kassenprüfungsbericht
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Wahlen
       a.  ein/es  stellvertr. Jugendwart/in 
       b. ein/es Kassenprüfer/s
8. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern zur Tagesordnung sind 

Sportmeldungen des TSV Wanderup

Jahreshauptversammlung
Wir laden schon jetzt alle Mit-
glieder des TSV Wanderup zu 
unserer Jahreshauptversamm-
lung am 11. März 2011 um 
19.30 Uhr in den Norderkrug 
ein. Die Tagesordnung ist im 
Internet unter www.tsv-wanderup.de, den Aus-
hängen im Dorf und in der Ausgabe der nächs-
ten Wir zu finden. Über rege Beteiligung unserer 
Mitglieder und allen anderen Interessierten wür-
den wir uns sehr freuen!
 Für den Vorstand des TSV Wanderup
 Annika Saar (1. Vorsitzende)

bis zum 14.02.11 schriftlich beim Vorstand ein-
zureichen.
Wir bitten um Anmeldung bei Nadine Petersen 
04606/9435899  zwecks Essenplanung bis zum 
15.01.11.
 Mit freundlichem Gruß
 Peter Chr. Petersen, 1. Vorsitzender

LBS-Weihnachtskarten-Malwettbe-
werb

Von Rentieren und Tannen-
bäumen
Weihnachten ist nicht nur das Fest der Besinn-
lichkeit und Geschenke, sondern vor allem auch 
ein Fest der Tradition: Der geschmückte Baum 
gehört ebenso dazu wie gemütliches Beisammen-
sein mit der Familie. 
Wenn Weihnachten ist, werden die Herzen weit. 
Das findet sich auch in den vielen tausend Weih-
nachtskarten wieder, die von kleinen und großen 
Malern und Bastlern beim Malwettbewerb der 
LBS eingesandt wurden. Über 250 Schulklassen 
und Kindergartengruppen haben sich beteiligt, 
aber auch einzelne Einsendungen fanden den 
weihnachtlichen Weg zur LBS. 
„Der Einfallsreichtum kannte keine Grenzen“, 
sagt LBS- Bezirksleiter Sven Stüwert begeistert. 
„Es ist einfach schön, zu sehen, wie sehr sich alle 
auf das Fest freuen, das sie sich friedlich und im 
Kreise ihrer Familie wünschen. Natürlich bestim-
men der Weihnachtsmann, Rentiere und der Tan-
nenbaum in erster Linie die Motivwahl, aber auch 
Engel und Geschenke spielen eine große Rolle.“ 
Er freute sich sehr, den 1. Preis in der Kategorie 
1./2. Klasse, einen Gutschein über 500 Euro für 
die Klassenkasse, an die Klasse 2 der Grundschu-
le Wanderup  überreichen zu dürfen.
Ebenfalls erfolgreich war die Klasse 3, die in der 

Kategorie 3./4. Klasse den 2. Preis, einen Scheck 
über 300 Euro gewann.
Sven Stüwert wünschte den Kindern und deren 
Lehrern ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 
farbenfrohes neues Jahr.

„Wir sind sehr froh, im Rahmen des Wettbewerbs 
solch eine tolle Summe gewonnen zu haben.“ 
Das sind ja 800 Euro zusammen, errechneten 
sofort die Kinder der 2. Klasse. Für die Kinder 
der Grundschule Wanderup war es ein besonde-
res Weihnachtsgeschenk, welches wir im neuen 
Jahr gern für einen gemeinsamen Ausflug in ein 
benachbartes Museum benutzen wollen.
Vor Ort können dann die kleinen Maler und 
Künstler noch Tipps und Tricks von „Künstlern“ 
erhalten und sich vor Ort die „Große Malerei“ 
anschauen
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WIR  für die Jugend
jukidz eggebek-Langstedt

Jugendzentrum Wanderup

Projektnachmittage 
im Juz Wanderup
Für Kinder im Grundschulalter
Kosten 1 e
Mittwochs von 15:00-16:30
Mi. den 2. Feb. Pizza essen
Mi. den 9. Feb. Hama Perlen
Mi. den 16. Feb. Schwarzer Peter Tag
Mi. den 23. Feb. Gækkebreve
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, Tarper 
Str. 17, Tel: 04606-1276 Garnet Oldenbürger

Öffnungszeiten im Jugendzentrum Wanderup
Montags:  15:00-18:00 Kids 10-15 Jahre
 18:00-20:00 Jugendliche
Dienstags: 15:00-17:00 8-12-jährige Mädchen
 17:00-20:00 Cafe (bis 15 Jahre)
Mittwochs:  15:00-16:30 Grundschüler/-innen
 17:00-20:00 Jugendliche
Donnerstags: 18:00-20:00 Jugendliche
Freitags: 16:00-18:00 8-12-jährige Jungen
 18:00-20:00 Jugendliche 
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper Str.17, 
Tel.: 04606/1276, Garnet Oldenbürger

Liebe Kinder, liebe Eltern,
kaum zu glauben, aber schon arbeiten wir an dem 
Programm für Februar und wie immer ist uns mit 
eurer Hilfe etwas eingefallen. 
04.02.11 Disco mit Robin für alle von der 5. - 7. 
Klasse
Um 19:00 Uhr geht es los, um 21:30 Uhr sagen 
wir Tschüss
Nimm 1,50 € für Getränke mit
11.02.11 Disco für Grundschüler von 18:00 – 
20:30 Uhr

Nimm deine Lieblings-CD und 1,50 € mit 
18.02.11 Kinoabend für die 5. - 7. Klasse
18:30 – 21:00 Uhr
Mit 1,50 € für Getränke und Knabberzeug bist Du 
dabei.
25.02.11 Dart-Turnier für alle ab 10 Jahren von 
18:00 – 21:00 Uhr
Mit 1,50 € bist Du am Start
Wir freuen uns, dass ihr uns bei der Programmge-
staltung unterstützt.

Matthias, Olli, Kevin und Karin

Kino für Kinder 
ab 8 Jahren im JUZ
Montag, den 14. Februar von 
16:00-18:00 Uhr - Kosten: 1 Euro

Übergeschnappt
Was macht man, wenn man eine Mutter hat, die 
noch verrücktere Ideen hat als man selbst? Die 
einen im Pyjama von der Schule abholt, fünf 

noch die Oma, die immer für Bonnie da ist. Auch 
an den schlechten Tagen, wenn ihre Mutter sich 
im Bett verkriecht und sich weigert, jemals wie-
der aufzustehen. Als die Oma bei einem Unfall 
stirbt, sind Bonnie und ihre Mutter plötzlich auf 
sich allein gestellt. Obwohl sich beide wirklich 
Mu?he geben, laufen die Dinge immer wieder 
aus dem Ruder…
Pressezitate:
„Der niederländische Regisseur Martin Koolho-
ven greift in dieser wunderbaren Tragikkomö-

Jugendtreff Jörl — Ab Februar geht‘s wieder los ...!!!

J u g e n d t r e f f
J e r r i s h o e
Geöffnet
mittwochs bis freitags  von 14.30 – 17.30 Uhr 
Über eine rege Beteiligung würde ich mich 
sehr freuen.  Eure Marion

Eisbecher auf einmal 
bestellt und glaubt, 
dass man Elefanten 
einfach so im Garten 
halten kann? Norma-
lerweise lässt sich die 
neunjährige Bonnie 
durch all das kaum aus 
der Ruhe bringen. Ihre 
Mutter Lis ist eben so, 
wie sie ist. Das ist zwar 
manchmal ganz schön 
anstrengend, aber trotz-
dem würde Bonnie nie-
mals tauschen wollen. 
Zum Glück gibt es ja 

die auf heitere und unkonventionelle Weise ein 
schwieriges Thema auf. Wie leben Kinder mit 
Eltern, die psychisch krank sind? Ein Film voller 
verrückter, manchmal fast märchenhafter Ideen 
und Wendungen, der die Probleme für Kinder 
ebenso wie für Erwachsene verständlich aufberei-
tet. Ein Film für Menschen jeden Alters!“ (www.
ausnahmezustand-filmfest.de)
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

T. Röhlk, Eggebek, Tel. 0 46 09-3 12, e-mail: roehlk@flensburg-weiche.de
Friedhof Eggebek: Rolf Hartmeyer, Tel. 0 4609-2 18 

Friedhof Klein-Jörl: Reiner Albertsen, Tel. 0 46 07-13-93 u. Handy 0175 9263 703

GOTTESDIENSTE 
06. Feb. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Fritsche
13. Feb. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Pastor Röhlk
20. Feb. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Fritsche 
27. Feb. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor i.R. Willert
06. März Kleinjörl 18.00 Uhr Taizé-Abendgottesdienst und Abendmahl mit Pastor Fritsche
13. März Eggebek 14.00 Uhr Amtseinführungsgottesdienst mit Pastorin Schildt und Pröpstin  
    C. Rahlf

Die Kirchengemeinde online:
So kommen Sie direkt zu unserer Gemeinde unter: 
http://www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.de/
kirchen-gemeinden/kg.eggebek-joerl/index.html
Hier finden Sie weitere Informationen und die ak-
tuellen Termine.

Geistliches Wort für den Februar
“In der Welt habt ihr Angst,  aber seid getrost, 
ich habe die Welt überwunden“ (Joh. 16, 33).
Angst ist ein sehr persönliches Thema. Angst ist 
ein Tabu-Thema in unserer Gesellschaft. Angst 
hat man nicht. Man/frau ist stark, schön, gesund. 
Dabei ist Angst allgegenwärtig – meistens ver-
steckt – manchmal ganz offenbar: Direkt nach 
dem 11. September 2001 spürten es viele: Unter 
dem Mantel vermeintlicher Sicherheit blitzte all-
gemein die Erkenntnis auf, auf was für dünnem 
Eis wir eigentlich alle leben. Plötzlich war alles 
bedroht, lauerte überall die Angst. Und seither 
hat sich Vieles verändert – es ist nicht mehr so 
wie vorher. Immer wieder lassen auch Ereignisse 
dieses Gefühl wieder wach werden, immer noch 
ist unser Miteinander von den Auswirkungen 
bestimmt: Terrorwarnungen – neue Gesetze, Ein-
schränkungen, Überwachung – Zäune am Flens-
burger Hafen. Versuche, diese Sicherheit, das Ge-
fühl dieser Sicherheit wieder herzustellen.
Ob angemessen oder nicht – wer will das beur-
teilen: Wir Menschen haben nun einmal Angst. 
Sie bindet unsere besten Kräfte, sie belastet unse-
re Beziehungen. Sie lähmt uns in unserer Schaf-
fenskraft. Angst hindert das Leben und raubt die 
Lebendigkeit. Angst hat viele Gesichter.

Letztlich haben wohl alle Formen von Angst mit 
Todesangst zu tun. 
Da kann uns der Glaube, das Gott-Vertrauen hel-
fen, mit unserer Angst umzugehen und von Ver-
trauen bestimmt zu leben. Christsein heißt ja nicht 
in einem angstfreien Raum leben. 
Zu allem Leben gehören Ängste dazu, weil Angst 
zur Welt dazu gehört. 
Aber als Christen und Christinnen gehören wir 
auch zu dem, der diese Welt in ihren Ängsten 
kennen gelernt und durchlitten hat: Jesus Christus 
kennt unsere Angst zu versagen, kennt die Angst 
Menschen zu verlieren, kennt die Angst vor dem 
Tod. Jesus ist in die Ängste menschlichen Lebens 
hineingegangen. Er ist ihnen sozusagen auf den 
Grund gegangen in seinem Tod – und ist auf dem 
Grund niemand Anderem als Gott selbst begeg-
net.
Und Gott hat seine Dunkelheit in Licht, seine 
Verlassenheit in Liebe und sein Sterben in neues 
Leben verwandelt. Und so will Gott auch unsere 
Dunkelheit in Licht, unsere Verlassenheit in Liebe 
und unser Sterben in neues Leben verwandeln. 
Tief in mir, im Innersten meines Lebensschiffes, 
lebt/wacht Jesus – auch wenn ich manchmal den 
Eindruck habe, er schläft. Selbst, wenn mein Herz 
vor Angst mal schneller schlägt, wenn es mir bis 
zum Hals klopft, mein Atem flach und verkrampft 
geht: Ob es mir bewusst ist oder nicht – tief in mir 
lebt Gott, sein Geist – tief in mir, tief unter aller 
Unruhe ist Ruhe, ist Frieden, ist Vertrauen – tief 
in mir lebt das lebendige Gottvertrauen, wie Jesus 
es verkörpert.

Jesus ist nicht ein für mich unerreichbares Ideal 
über mir, sondern er ist die Kraftquelle in mir. Er 
ist die Kraftquelle meines Widerstandes gegen 
die Angst, er ist der Ursprung meiner Hoffnung. 
Er lockt mich immer wieder auf die Gottes Zu-
sage zu hören, die allein meine Angst im Tiefst 
innersten überwinden kann: 
“Fürchte dich nicht!“
Oft kann ich die angstmachenden Verhältnisse 
nicht verändern, wohl aber kann ich mein Ver-
hältnis zu ihnen verändern: 
Der Angst das Vertrauen entziehen – Gott mein 
Vertrauen schenken!
“In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost, ich 
habe die Welt überwunden“ (Joh. 16, 33).
Mit freundlichem Gruß, Ihr Pastor Thomas Röh-
lk

MITTEILUNGEN
Wir suchen FAMILIEN-
FREU(N)DE
Es muss nicht immer Familie sein. – Ein Groß-
eltern-Ersatz oder eine vertraute erwachsene Be-
zugsperson können eine wertvolle Unterstützung 
für eine junge Familie sein. In der sich wandeln-
den Zeit, fehlt so eine „liebe Seele“ immer öfter. 
Wir würden Sie gerne in Kontakt bringen! Wir 
suchen Paten und Patinnen, die Zeit, Kraft, Freude 
und Erfahrungen an junge Familien weitergeben 
möchten und wir suchen Familien auf der Suche 
nach Begleitung und Unterstützung.
Bitte sprechen Sie uns an, Tel. 04609/312 (Kir-
chenbüro), wir vermitteln Sie weiter.

Familiengottesdienst & Krippen-
spiel am Heiligabend in der St. Pe-
trus-Kirche 
Das diesjährige Krippenspiel in unserer St. Pet-
rus-Kirche zu Eggebek war mit den begeisterten 
Kindern und den fleißigen Helfern ein voller Er-
folg.
Das erste Treffen war schon Ende November, 
bei dem die Erwachsenen den Kindern das Krip-
penspiel „Auf dem Heuboden“ vorlasen und an-
schließend die Rollen verteilten.
Schnell war klar, wer den Engelschor bildet und 
das Gesangssolo „Hört der Engel heller Lieder“ 
singt.
Voller vorweihnachtlicher Stimmung studierten 
wir die Lieder ein, übten mit den größeren Kin-
dern flöten und bastelten die Kulisse. 
Nach wenigen Nachmittagen waren alle soweit, 
das Stück in der Kirche zu proben.
Immer wieder wurde es durchgespielt, damit al-
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und im Kindergartenalter trifft sich immer Mitt-
wochvormittag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Ge-
meindehaus Kleinjörl.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Unsere erstes Treffen im neuen Jahr, am 12. 
Januar in Sollbrück 
So fängt das neue Jahr wieder an, mit dem Bei-
trag kassieren. Diesmal war es einfach mit einem 
20-Euro-Schein. Man brauchte kaum Wechsel-
geld! Die Tische im Saal waren schön gedeckt 
und es war gemütlich warm. Denn das Winter-
wetter war kalt und feucht, also nasskalt, richtiges 
Grippewetter. Aber für uns Senioren ist das so 
leicht kein Hindernis. Das merkten wir schnell, 
denn der Saal füllte sich zusehends. Bald war 
schon eine rege Unterhaltung  in Gange. Was gab 
es nicht alles zu erzählen. Seit der Weihnachtsfei-
er hatten wir uns nicht gesehen. Alleine das Win-
terwetter mit Eis und auch viel Schnee brachte uns 
reichlich Gesprächsstoff. Das Thermometer zeig-
te schon um Weihnachten 20°C minus an. Jeden 
Tag Schneefall, mal weniger, mal mehr. Eggebek 
ist der kälteste Ort in Schleswig-Holstein, wurde 
eines Morgens im Radio gesagt. Flüge wurden ab-
gesagt, die Züge blieben liegen, es war kein Spaß 
für die, die morgens zur Arbeit sollten. Die Schu-
len blieben an mehreren Tagen geschlossen. Gut, 
dass erst mal die Ferien kamen. Aber auch über 
Silvester und Neujahr ging es mit dem Winter so 
weiter. Glatteis machte die Straßen unsicher, und 
der halbe Januar ist schon um. Die Kälte ist nicht 
mehr ganz so schlimm, und so hatten sich 66 Gäs-
te zur Teilnahme entschlossen. Der Vorstand war 
sehr erfreut. Herr Bern begrüßte alle Teilnehmer 
ganz herzlich. Pastor Friesicke-Öhler ließ durch 
Frau Hansen Grüße übermitteln. Pastor Fritsche 
war verhindert, und unsere Gemeindesekretärin 
Frau Fries war gekommen, um mit uns eine An-
dacht zu halten. Danach ließen wir uns Kaffee, le-
ckere Apfelmustorte und Platenkuchen, von Frau 
Görrissen selbst gebacken, gut schmecken. Die 
Unterhaltung war an diesem Nachmittag nicht 
zu übertreffen. Der Kaffee zeigte seine Wirkung. 
Diesmal hatten wir auch keinen Vortrag, das wird 
im Februar beim Fasching nachgeholt. Jedenfalls 
hatten wir trotzdem einen schönen Nachmittag. 
Es wurden einige Geschichten vorgelesen und 
zum Schluss das Abendlied gesungen, und schon 
war der Nachmittag vorüber. Draußen war es 
schon finster, als die Busse eintrafen. Nun hieß 
es erst mal wieder, die dicken Jacken und Mützen 
finden, anziehen und schnell in die Busse. Wir 
wünschten uns alle einen schönen Abend und Ge-
sundheit bis zum nächsten Mal. Unser nächstes 
Treffen ist dann am 9. Februar von 15.30-19.00 
Uhr im Gärtnerkrug in Eggebek. Wir haben Zeit, 
um uns auf den fröhlichen Nachmittag vorzube-

reiten. Hüte werden bereit liegenfür die, die einen 
aufsetzen mögen. Wir beginnen um 15.30 Uhr 
mit der Kaffeetafel und Musik. Eine Bütt wird 
auch da sein. Und wer etwas Lustiges zu erzäh-
len weiß, der steige in die Bütt, um uns zu unter-
halten. Wir wollen an diesem Tag fröhlich sein 
und miteinander lachen und singen. Um 18.00 
Uhr gibt es Abendessen. Achten Sie bitte auf den 
Fahrplan! Bleibt alle gesund und bis dahin viele 
Grüße vom Vorstand und Ihrer Erna Hansen.

le Kinder ihre Sprechrollen auswendig können. 
Besonders die 4 Hauptfiguren, Mirjam, Jonathan, 
Sara und Matthis, hatten viel Text zu lernen. 
Schließlich waren sie es, die die Geburt des Je-
suskindes beobachteten. 
Denn aufgrund der Volkszählung in Bethlehem 
zogen die Kinder auf den Heuboden von einem 
Stall, der am Rande der Stadt lag. Genau in die-
sem Stall übernachteten Maria und Josef, die 
vorher vergeblich nach einer Unterkunft gesucht 
hatten, aber nur Absagen von einem mürrischen 
und einem überheblichen Wirt bekamen. Dort 
wurde ihr Kind Jesus geboren und viele neugieri-
ge Besucher kamen von weit her, um den Heiland 
zu sehen, denn das hatten die Engel verkündet. 
So kamen vier Hirten und drei Sternendeuter aus 
dem Morgenland, um Geschenke zu bringen.
Zwischendurch wurden altbekannte Lieder wie 
„Ihr Kinderlein kommet“ und „Stern über Bethle-
hem“ gesungen, die von der Gemeinde stimmge-
waltig unterstützt wurden.
Es war wunderbar zu erleben, wie ein solch schö-
nes Krippenspiel die Kinder und auch die Hel-
fer in Weihnachtsstimmung versetzt.  Denn oft 
nimmt man sich in dieser hetzigen Zeit keine Zeit, 
um zur Ruhe zu kommen und die Adventszeit zu 
genießen.                                   Johanna Andresen

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möch-
ten: Wenden Sie sich bitte an das Kirchenbüro in 
Eggebek, an Pastor Fritsche in Kleinjörl oder an 
Pastor Röhlk in Eggebek.

BESTATTUNGEN
Christine Lorenzen aus Eggebek, 96 J.
Johannes Carstensen aus Eggebek, 78 J.
Matthias Theodor Baum aus Eggebek, 87 J.
TAUFEN
Wenn Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen wollen: 
Vereinbaren Sie mit dem Kirchenbüro möglichst 
rechtzeitig einen Termin. Als Eltern müssen Sie 
selbst getauft und Mitglied der Kirche sein. Das 
gilt auch für die Paten Ihres Kindes. 

Die nächsten Tauftermine:
Sonntag, 06. Februar in Kleinjörl
Sonntag, 27. März in Eggebek
Sonntag, 17. April in Kleinjörl

KINDER- UND JUGEND
Kindergruppe in Eggebek
Kinderkreis  3-6 Jahre, freitags von 15-16.30 Uhr 
im Gemeindehaus. Wir wollen miteinander spie-
len, singen und basteln. 
Kindergruppen in Kleinjörl
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten am Mitt-
woch, dem 16. Februar, um 10.15 Uhr im Ge-
meindehaus in Kleinjörl mit Pastor Fritsche.
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab ca. 2 Jahre 

Ein Jahr danach: Was geschieht 
eigentlich mit unseren Spenden-
geldern? 
„Brot für die Welt“ und Diakonie-Katastro-
phenhilfe berichten:
Ein Jahr ist es her, dass der karibische Inselstaat 
Haiti durch ein schweres Erdbeben erschüttert 
wurde. Über 230.000 Menschen kamen ums Le-
ben, mindestens 1,2 Millionen verloren ihr Ob-
dach. 
„Brot für die Welt“ und die Diakonie Katastro-
phenhilfe sind beide seit langem in Haiti tätig 
und engagieren sich nun gemeinsam bei der 
akuten Nothilfe, der Beseitigung der Schäden, 
der Schaffung neuer Lebensperspektiven für die 
Betroffenen sowie in der Vorsorge vor neuen 
Katastrophen. Seit 2005 besteht das Büro der 
Diakonie Katastrophenhilfe in der Hauptstadt 
Port-au-Prince. Die Diakonie Katastrophenhilfe 
konnte daher unmittelbar nach der Katastrophe 
aktiv werden und gemeinsam mit ihren Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen und mit ihren lokalen 
Partnern erste Nothilfe in die Wege leiten.
Wiederaufbau – Mit eigener Kraft und erdbeben-
sicher
Allein im Raum Bainet wurden über 1.500 Häu-
ser komplett zerstört und 11.700 Häuser schwer 
beschädigt. Daher hat die Diakonie Katastro-
phenhilfe dort ein umfangreiches Wiederauf-
bauprogramm gestartet: In Bainet werden 264 
Wohnhäuser, in Jacmel 300 Wohnhäuser wieder 
hergestellt oder neu errichtet. In den ebenfalls 

Busfahrplan den 9. Februar:
großer Bus kleiner Bus
Jerrishoefeld 14.30 Süderhackstedt 14.30
Eggebeker Weg 14.40 Sollerup 14.35
Janneby Krug 14.45 Sollerupfeld/ M. Car- 
Jörl Weg 14.55 stensen 14.40
Jörl Siedlung 15.00 Espertoft/Doms 14.45
Großjörl 15.00 Bollingstedt 15.05
Schmiedekrug 15.10 Langstedt 15.15
Eggebek ZOB 15.20 Eggebek ZOB 15.20
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Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Tel. 0 46 06-2 08 · Fax 046 06-3 70 · E-mail: buero@kirche-wanderup.kk-sf.de

Gottesdienste
06.02.2011 10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor i.R. Gundolf Semmler
13.02.2011  10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor von Fleischbein
20.02.2011  10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst
Pastor Nedergaard
18.00 Uhr Abend-Gottesdienst
Pastor Neitzel
27.02.2011  10.00 Uhr Gottesdienst
Pastor von Fleischbein
11.15 Uhr Kindergottesdienst „WiKi“

Taufgottesdienste
Sie können Ihre Kinder am 13.02. u. 13.03.2011  
taufen lassen. Bitte melden Sie Ihre Taufe recht-

zeitig bei uns an.

Familiennachrichten
Taufen
09.01.2011 Michelle Jastrow
09.01.2011 Dominik Jastrow
09.01.2011 Phil Kowalski
Goldene Hochzeit
16.12.2010 Margarethe u. Karsten Brodersen
18.12.2010 Teadora u. Christian Andresen

Termine im
Haus der Begegnung
07.02. 15.00 Uhr Spielenachmittag
14.02.  15.00 Uhr Häkelrunde
18.02.  15.00 Uhr CLiF

ist die Unterstützung der Partnerorganisationen 
bei Aufbau und Stärkung zivilgesellschaftlicher 
Strukturen in den lokalen Gemeinschaften und 
Gruppen.
Spendenkonto 502 707
Postbank Stuttgart, BLZ 600 100 70

GEMEINSCHAFT in der Ev. Kirche
Einladung an alle Interessierten zum Hausbibel-
kreis am Donnerstag, 24. Februar, um 20 Uhr, 
bei Erhard Völkner, Norderfeld 6, Eggebek, Tel. 
04609-747.  
Leitung: Samuel Liebmann, Prediger. 
Gegenstand des Gesprächs sind ausgewählte Bi-
beltexte, Fragen des Glaubens und Lebens sowie 

der Erfahrungsaustausch über den christlichen 
Glauben.

Ein Dankeschön an das Amt Eggebek
Auch in diesem Jahr wurden wir Bewohner der 
„Seniorenwohnanlage“ und die aus der „Berliner 
Straße“ wieder zu einer Weihnachtsfeier in unse-
re Tagesstätte eingeladen. Es sollte auch ein „klei-
nes Verspielen“ stattfinden. Unser Amtsvorsteher 
Herr Paulsen begrüßte uns herzlich und auch 
Herr Henningsen war dabei, um das Verspielen 
durchzuführen. Doch zuerst haben wir uns Kaf-
fee, Kuchen und belegte Brote gut schmecken 
lassen. Frau Lutter, die fleißige Seele vom Amt, 
hatte alles fein angerichtet. Wir sangen auch eini-
ge Weihnachtslieder, wie es zu einer Weihnachts-
feier gehört. Der hübsche Tannenbaum strahlte so 
eine feierliche Stimmung aus. Beim Verspielen 
hatten wir viel Spaß. Sehr oft wurde Pott gerufen 
und mit gefüllten Taschen gingen wir nach Hau-
se. Und so wurde die Tagesstätte wieder für die 
nächste Feier hergerichtet. Einen herzlichen Dank 
sagen wir Herrn Paulsen, Herrn Henningsen und 
Frau Lutter und auch der jungen Helferin, die 
beim „Lesen“ geholfen hat.      Ihre Erna Hansen

Modellhäuser erstellt, deren Konstruktion ei-
ne höhere Stabilität gegenüber Hurrikans und 
Erdbeben gewährleistet. Die Häuser mit einer 
Wohnfläche von rund 25 m? sind für eine Familie 
von fünf Personen zugeschnitten. Toiletten und 
Küchen befinden sich, haitianischen Gebräuchen 
entsprechend, separat angelegt und werden von 
mehreren Familien geteilt. Die Bauzeit dieser 
einfachen, aber stabilen Konstruktionen beträgt 
knapp eine Woche.
Kurz nach dem Beben konnten bereits Hilfsgü-
ter für 80.000 Menschen nach Port-au-Prince 
transportiert werden. Im ersten Anlauf wurden 
Kochutensilien, Hygienesets, Wasserkanister, 
Zelte und Decken an Notleidende verteilt. 2.000 
Familien erhielten eine Basisausstattung, 2.000 
Familienzelte boten obdachlos gewordenen Erd-
bebenopfern eine provisorische Unterkunft. Auf-
grund ihrer langjährigen Erfahrung übernahm die 
Diakonie Katastrophenhilfe die Verwaltung von 
mehreren Flüchtlingslagern. Bis Ende 2010 hatte 
sie 22 Hilfsprojekte auf den Weg gebracht, die 
insgesamt mehr als 250.000 Menschen zugute-
kommen. Doch die Beseitigung der Schäden wird 
noch einige Jahre in Anspruch nehmen.
Wie die Hilfe finanziert wird
Im ersten Jahr, von Januar bis Dezember 2010, 
hat die Diakonie Katastrophenhilfe für ihre Hilfe 
23 Projekte bewilligt, in die insgesamt 8,8 Milli-
onen Euro geflossen sind. Davon sind 6,4 Millio-
nen Euro Spendenmittel (ca. 40% aller Spenden); 
weitere 2,37 Millionen Euro wurden der Diako-
nie Katastrophenhilfe von der Bundesregierung 
für die Nothilfe in Haiti zur Verfügung gestellt.
Für die nähere Zukunft plant „Brot für die Welt“ 
ein verstärktes Engagement in den Bereichen Ge-
sundheit und Ausbildung, sowie Förderung der 
Landwirtschaft und Ernährungssicherheit. Un-
verzichtbar für eine selbsttragende Entwicklung 

schwer zerstörten Ortschaften Pe-
tit Goave und Côtes-de-Fer sind 
weitere Bauprogramme angelau-
fen. Hier entstehen seit Oktober 
300 bzw. 100 neue Wohnhäuser 
für rund 2.400 Einwohner. Bis De-
zember waren die ersten 532 Häu-
ser fertiggestellt. Mehr als 2.600 
Menschen haben damit wieder ein 
neues sicheres Zuhause. In Jacmel 
wurden rechtzeitig zum Schulbe-
ginn drei Schulen für 3.000 Schul-
kinder instandgesetzt.
Eine sichere Bauweise, das hat 
die Katastrophe gelehrt, geht vor. 
Erfahrene Bauingenieure haben 

Das Amt Eggebek im Internet:
www.amt-eggebek.de
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Samstags  17 Uhr              Heilige Messe
Samstags  16:15 - 16:45    Beichtgelegenheit
Ministranten treffen sich am 1. u. 3. Samstag im 
Monat von 15.30 - 16.30 Uhr zur Besprechung 
und Unterweisung
Leitung : Maike Ketzler Tel. 04638/1371

Wickieracker

Unsere Angebote:
Fassung und Kunststoffgläser komplett 39,50 
Fassung und Kunststoffgläser entspiegelt und gehärtet 98,00  
Sonnenschutzbrille Fassung und Kunststoffgläser getönt 68,00 
Für alle Angebote Glasstärken +/-4.0 Cyl. 2.0 Ø65mm - nur solange der Vorrat reicht

21.02. 15.00 Uhr Spielenachmittag
28.02. 15.30 Uhr Häkelrunde
24.02.    09.00 Uhr Frühstück für alle
Um rechtzeitige Anmeldung zum „Frühstück für 
allle“ wird gebeten. Tel.: 04606/610
Bei CLiF können jederzeit neue Teilnehmer/in-
nen dazukommen.

Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 1. 
Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr im Gemein-
dehaus. 

Frauentreff
Der Frauentreff kommt i.d.R. jeden 2. Dienstag 
im Monat um 20.00 Uhr im Gemeindehaus zu-
sammen.

Bibelgesprächskreis
Wir treffen uns jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat um 17.30 Uhr im Gemeindehaus.

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt jeden Mittwoch um 19.15 
Uhr im Gemeindehaus. Neue Sängerinnen sind 
herzlich willkommen.

Weltgebetstag
Am 4. März 2011 laden wir um 18.30 Uhr herz-
lich in die Kirche zum Weltgebetstag ein. Die 
Gottesdienstordnung kommt in diesem Jahr aus 
Chile mit der Überschrift: „Wie viele Brote habt 
ihr?“. Anschließend laden wir zu einem geselli-
gen Beisammensein im Gemeindehaus ein. 

Briefmarken für Bethel
Bitte keine entwertete Briefmarke in den Pa-
pierkorb! Die Betheler Anstalten sammeln diese 
Briefmarken und verkaufen sie an Sammler. Der 
Erlös kommt den behinderten Menschen zugute. 
Sie können Ihre Briefmarken im Kirchenbüro ab-
geben.

„7 Wochen ohne“
Mehr als zwei Millionen Menschen nehmen jähr-
lich an der Aktion „7 Wochen Ohne“ teil und 
erfahren, wie wohltuend die bewusste Gestaltung 
der Fastenzeit wirkt. 
Das diesjährige Motto lautete: „Ich war´s – 7 Wo-
chen ohne Ausreden“
Alle reden von Verantwortung, die jemand über-
nehmen soll. Gemeint sind meistens die anderen. 
Wenn einem selbst etwas misslingt, ist das Wet-
ter schuld oder die Technik oder einfach die Ver-
hältnisse. Die Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ 
ermuntert: Schluss mit den faulen Ausreden. Wer 
sich traut, „mein Fehler“ zu sagen und um Ent-
schuldigung zu bitten, ist stark. Allerdings bedarf 

es für ein Klima der Ehrlichkeit auch 
einer veränderten Fehlerkultur. Wer 
eine Schwäche offenlegt, muss auf 
Gnade bauen können. Für Christen 
eigentlich selbstverständlich. Des-
halb nur Mut: „Ich war‘s! Sieben 
Wochen ohne Ausreden!“
Wenn Sie nähere Informationen möchten, mel-
den Sie sich bitte im Gemeindebüro.

Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kir-
chengemeinde Wanderup
Ihr Pastor Theo von Fleischbein
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